
Das Wetter heute
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Mehr Platz
Wasserretter aus Natzungen
bauen für 165.000 Euro ein
neues Vereinsgebäude.

Anerkennung
Gymnasium Marianum ge-
winnt Klimaschutzpreis des
Kreises Höxter. 

Neustart
Neue Show mit den Hits von
Wolfgang Petry kommt im
Jahr 2022.

Heute in
der Ausgabe
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Das Kfz-Versicherungs-
jahr geht zu Ende. Vor
der Entscheidung, den
Vertrag fortzuführen oder
zu wechseln, stehen
zwei Fragen: Stimmt der
Preis? Welche Leistun-
gen bekomme ich für
mein Geld?

Ein Marktüberblick ist für
die Antwort unerlässlich.
Viele Autobesitzer nutzen
dazu ein Vergleichsportal. Es
wird jedoch angeraten, min-
destens zwei Portale zu kon-
taktieren. Doch selbst damit
bekommt man keinen voll-
ständigen Marktüberblick,
denn kein Portal berücksich-
tigt alle Kfz-Versicherer und
was die Leistungen betrifft,
handelt es sich oft um ein ab-

gespecktes Angebot. Einige
Versicherungen lassen sich
sogar auf keinem Portal
mehr listen. Zur Abrundung
der Suche empfehlen Ver-
brauchermedien deshalb, di-
rekt auf der Website einer
preisgünstigen Kfz-Versiche-
rung zu suchen. Der Preis al-
lein sollte kein Entschei-
dungskriterium sein, sagen
die Experten der HUK-Co-
burg. Nur ein kritischer Blick
auf die Leistungen schützt
vor bösen Überraschungen
im Schadenfall. Viel Wert le-
gen Verbraucherschützer auf
die Deckungssumme in der
Kfz-Haftpflichtversicherung. 
Statt der gesetzlich vorge-
schriebenen 7,5 Millionen
Euro für Personenschäden
sollte in der eigenen Police
eine 100-Millionen-Euro-De-
ckung für Personen-, Sach-
und Vermögensschäden (bei

Personenschäden maximal
15 Millionen Euro je geschä-
digte Person) je Schadenfall
stehen. Empfehlenswert ist
auch eine Mallorca-Police,
die bei Mietwagenfahrten im
Ausland schützt. Eine gute
Kasko-Versicherung verzich-
tet auf den Einwand der gro-
ben Fahrlässigkeit, zahlt bei
Zusammenstößen mit Tieren
aller Art und nicht nur bei
Marder-, sondern generell
bei Tierbiss. Mitversichert
sind auch die Folgeschäden,
die der Tierbiss am eigenen
Pkw hinterlässt.

Ein spezielles Thema in
der Kasko-Versicherung sind
Neuwagen. Abhängig von
der Kilometerleistung verlie-
ren sie im ersten Jahr durch-
schnittlich zwischen 20 bis
30 Prozent ihres Wertes. Für
Besitzer von Neuwagen –
aber auch von neuen Ge-

brauchtwagen – ist der Total-
schaden also ein besonderes
Risiko. Entsprechend wich-
tig ist die Neupreisentschädi-
gung für Neuwagen bezie-
hungsweise die Kaufwert-
entschädigung für neue Ge-
brauchtwagen in den ersten
eineinhalb beziehungsweise
drei Jahren.Einsparpotential
bieten in der Kasko-Versi-
cherung Tarife mit Werk-
stattbindung. Wer sich ent-
scheidet, sein beschädigtes
Auto im Werkstattnetz des
Versicherers reparieren zu
lassen, kann von Beitrags-
nachlässen profitieren. Ein
Thema, das im Zug der Kli-
maerwärmung und des Um-
weltschutzes immer stärker
in den Fokus rückt, ist die
Elektromobilität. Elektro-
fahrzeuge erhalten meistens
bis zu 20 Prozent Nachlass in
der Kfz-Haftpflicht- und in

der Kasko-Versicherung.
Wer mit seiner bisherigen
Autoversicherung unzufrie-
den ist, aus welchen Grün-
den auch immer, kann unter
bestimmten Voraussetzun-
gen wechseln. In der Regel
läuft ein Kfz-Versicherungs-
vertrag vom 1. Januar bis
zum 31. Dezember eines
Jahres. Wird der Vertrag
nicht spätestens einen Monat
vor Ablauf gekündigt, ver-
längert er sich automatisch
um ein Jahr. Wer zum 1. Ja-
nuar wechseln möchte, der
muss dies also bis ein-
schließlich 30. November
tun. Entscheidend für die
Wirksamkeit der Kündigung
ist ein fristgerechter Eingang
beim Versicherer. Aber Ach-
tung: Bevor man kündigt,
sollte die Deckungszusage
des neuen Kraftfahrzeug-
Versicherers vorliegen!

Der Versicherungsvergleich 
kann sich lohnen

Kündigung noch bis zum 31. November möglich

Welche Versicherung ist die richtige für mich? Die Beantwortung dieser
Frage kollidiert oft mit dem Wunsch, wenig Geld auszugeben. Nicht immer

ist billig aber auch gut. Daher sollte man sich gründlich informieren.
 Foto: Pixabay

Wer die US-Präsidenten-
wahl gewinnt, war eine Zeit
lang offen. Die beiden Kandi-
daten Donald Trump und Joe
Biden lieferten sich ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. In der
Wahlnacht hatte Trump die
Befürchtungen einiger wahr
gemacht und sich zum Sieger
ausgerufen. Die CDU-Chefin
Annegret Kramp-Karren-
bauer (CDU) reagierte be-

sorgt: „Wir wer-
den uns auf
eine unsiche-
re Situation
einstellen
müssen.“

SPD-Frak-
tionschef Rolf

Mützenich plädierte für eine
stärkere Abkoppelung Euro-
pas von den Vereinigten Staa-
ten. Eine „Neuausrichtung“
der deutschen Politik gegen-
über der USA verlangte der
FDP-Vorsitzende Christian
Lindner. Die Europäer müss-
ten erkennen, „dass wir auf
der Weltbühne selbst unseren
Platz reklamieren müssen“. 

Wie sehen Sie die Verhält-
nisse in den USA nach der
Wahl? Was muss Europa tun?

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 10. November, an: OWL
AM SONNTAG, Sudbrack-
straße 14-18, 33611 Bie-
lefeld, oder: owlamsonn-
tag@westfalen-blatt.de. Bit-
te geben Sie Ihren Namen
und Ihre Adresse an. 

Wie werten Sie 
den Ausgang 
der US-Wahl? 

Warburg.  Aufgrund der
neuen Coronabedingten Ein-
schränkungen muss das Meis-
terkonzert „Wie FaGott in
Frankreich“ mit Theo Plath
und Aris Blettenberg am 13.
November abgesagt werden.
Der neue Konzerttermin wird
rechtzeitig bekannt gegeben.
Bezüglich der Erstattung des
Eintrittsgeldes wenden sich
die Besucher an die Stadt War-
burg, Sabine Laudage, Telefon
05641/921416 oder E-Mail
s.laudage@warburg.de.

Meisterkonzert 
ist abgesagt

Borgentreich. Die Lebens-
mittelausgabe der AWO Bor-
gentreich für Bedürftige im
evangelischen Gemeindehaus
erfolgt unter veränderten Be-
dingungen. Coronabedingt
werden Lebensmittel in abhol-
fähige Tüten gepackt und
durchs Fenster ausgegeben.
Aufgrund des Light-Lock-
downs muss im November
selbst darauf verzichtet wer-
den. Ob dies im Dezember
wieder möglich ist, steht noch
nicht fest. Falls dies nicht mög-
lich ist, liefert die AWO den Be-
dürftigen im Dezember Sa-
chen nach Hause. Dazu wer-
den die Adressen benötigt.
Wer sie noch nicht mitgeteilt
hat, kann Namen und An-
schrift auf dem Anrufbeant-
worter unter Telefon
05643/948870 hinterlassen.

Anmelden 
zur Ausgabe

Mario Behrend
Teichstraße 34 · 34388 Langenthal

Tel. 05675-9490 · 0170-2965090

TÄGLICH von 9 bis 17 Uhr

Äpfel verschiedene Sorten – NEUE Ernte –

Apfelsaft frisch gepresst • Kartoffeln neue Ernte

Blumenkohl, Brokkoli, Wirsing • Salate unbehandelt

Hausgemachte Fruchtaufstriche

Aus eigenem Anbau bieten wir an:

Auf den
Wochenmärkten

in:
Warburg Di. + Fr.
Höxter  Mi. + Sa.
Beverungen  Fr.

Freilandhaltung

Frische Eier
aus dem Hühner-
mobil

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Granini
Trinkgenuss
versch. Sorten, 1-l-Flasche nur

Weihenstephan
Butter
250-g-Stück nur

0.28 44% Billiger
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10% Billiger
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1.44
9.99
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Leerdammer Käse
versch. Sorten 140 - 160-g-Packung nur

Müller
Froop Joghurt
versch. Sorten, 150-g-Becher nur

Warburger
Pils
20x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand nur

Beck's Bier
versch. Sorten
24x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.42 Pfand
20x 0,5-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand nur

Hasseröder Pils
versch. Sorten
24x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.42 Pfand
20x 0,5-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand nur

25% Billiger

Kraft
Philadelphia
versch. Sorten 175-g-Becher nur
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Upload - max.:
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• Service
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Zum offiziellen Baubeginn sind hier mit dem Lageplan von
links Bürgermeister Rainer Rauch, sein Nachfolger im Bür-

germeisteramt, Nicolas Aisch, Bauleiter Karl-Heinz Dierkes
und DLRG-Geschäftsführer Markus Tewes zu sehen.

 Von August Wilhelms

N a t z u n g e n .  Mit
dem Bau eines eigenen
Vereinsgebäudes nimmt
die DLRG-Ortsgruppe
Natzungen das bislang
größtes Projekt ihrer 47-
jährigen Vereinsge-
schichte in Angriff. Im
Beisein des scheidenden
Bürgermeisters Rainer
Rauch und seines Amts-
nachfolgers Nicolas
Aisch wurde offiziell der
Startschuss für den Bau
des Gebäudes gegeben. 

DLRG-Mitglieder hatten be-
reits Hand angelegt und Vor-
bereitungen für die Funda-
mente getroffen. Auf dem von
der Stadt Borgentreich zur
Verfügung gestellten Grund-
stück gegenüber dem Sport-
lerheim baut der insbesonde-
re im Jugendbereich enga-
gierte Verein eine Fahrzeug-
halle mit einem Bespre-
chungsraum und Sanitäran-
lagen.

Wie DLRG-Vorsitzender
Christoph Dierkes informier-
te, soll die Bausumme von
165.000 Euro durch die
Unterstützung „Moderne
Sportstätten 2022“ des Lan-
des NRW, durch Eigenkapital,
Eigenleistung sowie zu er-
wartende Zuschüsse und
Spenden aufgebracht wer-
den. Das neue Gebäude be-
inhaltet auf einem Grundriss
von 18 mal 15,5 Metern eine
Halle sowie Sanitäranlagen
mit Duschen, Reinigungs-
raum und Besprechungs-
raum. 

Neben viel Eigenleistung
werden ausschließlich heimi-

sche Unternehmen beauf-
tragt. Für die Bauleitung
wurde im Vorstand ein Bau-
ausschuss gebildet, dem der
stellvertretende Bezirksleiter
DLRG Hochstift Paderborn,
Karl-Heinz Dierkes, und der
2. Vorsitzende der DLRG-
Ortsgruppe, Marc Frewer, an-
gehören – beides ausgewiese-
ne Baufachleute. 

Während der Rohbau noch
in diesem Jahr fertig werden
soll, rechnet die DLRG mit
der Fertigstellung des Gebäu-
des im Sommer 2021, berich-
tete DLRG-Chef Christoph
Dierkes.

Die Stadt Borgentreich ha-
be der Ortsgruppe gerne das
Baugrundstück am Prozes-
sionsweg/Bühner Weg zur
Verfügung gestellt, um damit
das große ehrenamtliche En-
gagement des Vereins zu
unterstützen, machte Rainer
Rauch deutlich. Mit seinen
563 Mitgliedern aus dem
Stadtgebiet und darüber hi-
naus, davon 443 im Alter bis
26 Jahren, ist die DLRG Nat-
zungen einer der größten
Vereine der Orgelstadt. 

Auch Nicolas Aisch, der
seit diesen Montag offiziell im
Bürgermeisteramt ist, kennt
die Aktivitäten der Natzunger
Lebensretter. In der Sekun-
darschule, seinem bisherigen
Arbeitgeber, habe es stets
viele positive Rückmeldungen
von Schülern gegeben, die
dem Verein angehören. „Ger-
ne komme ich zum kleinen
Richtfest der Halle wieder“,
sagte Aisch.

Die Basis für das Baupro-
jekt bildete die Ausgangslage
der DLRG-Ortsgruppe Nat-
zungen. So stellte der Kreis
Höxter 2007 die besondere
Eignung der Natzunger zur
Abwehr von Unglücksfällen
und öffentlichen Notständen

fest. Seitdem beteiligt sich die
Ortsgruppe an der Gefahren-
abwehr, dem Katastrophen-
und dem Zivilschutz. Die Nat-
zunger Lebensretter haben
ein Einsatzfahrzeug, ein
Hochwasserrettungsboot und
einen Transportanhänger so-
wie ein Ausbildungsboot. 

Wichtig ist, dass die DLRG
zur Gewährleistung der Be-
reitschaft der 25 Einsatzkräf-
te im Katastrophenschutz so-
wie der über 30 Rettungs-
schwimmer im Wasserret-
tungsdienst regelmäßig Sport
anbieten kann. Das sind die
Schwimm- und Rettungs-
schwimmausbildung im Hal-
len- und Freibad sowie die
Übungen mit dem Motorboot-
sport. Zudem beteiligt sich
der Verein am Wasserret-

tungsdienst an den heimi-
schen Seen und in den Bä-
dern der Stadt.

Schwerpunkte der Vereins-
arbeit sind die Anfänger- und
Jugendschwimmausbildung 
mit 130 Teilnehmern, die
Rettungsschwimmausbil-
dung, die Jugendarbeit im
Jugendeinsatzteam mit deren
Vorsitzenden Katja Tewes
und dem jährlichen Bezirks-
zeltlager sowie der Aufbau
einer Strömungsretterein-
heit. Für das dazu gehörige
Material benötigt die DLRG
entsprechende Stellflächen,
die es bislang nicht gab. Die
Ausrüstung war in der
Scheune eines Mitglieds und
bei Vorstandsmitgliedern de-
zentral gelagert. Das soll sich
bald ändern.

Mehr Platz fürs DLRG-Material
Wasserretter aus Natzungen bauen für 165.000 Euro ein neues Vereinsgebäude

Erste Arbeiten für das Fundament erledigen hier Vorarbeiter
Uwe Leidner von der Firma Hartmann-Bau (2. von links) und
die ehrenamtlichen DLRG-Helfer Esther Häberle (von links),
Jana Albers und Simon Tewes. Fotos: Wilhelms

Warburg/Paderborn.  
Die AOK Nord-West reagiert
auf die aktuelle Lage rund um
das Coronavirus und die
jüngsten Entscheidungen der
Politik: Ab sofort werden die
AOK-Kundencenter im Kreis
Höxter (Brakel, Höxter und
Warburg) zunächst für den
gesamten Monat November
geschlossen. Eine persönli-
che Beratung der Kunden ist
dann nur noch nach vorheri-
ger telefonischer Terminver-
einbarung unter Telefon
0800/2655041 möglich.

Auch alle anderen Kontakt-
kanäle bleiben verfügbar: Die
AOK-Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind über das
Service-Telefon 
0800/2655000 erreichbar,
ebenso per Post, E-Mail unter
kontakt@nw.aok.de oder di-
gital über das AOK Online-
Servicecenter im Internet
unter meine.aok.de. Mobil
geht es mit der „Meine AOK-
App“. „Die Kundenberatung
und der Zugang zu unseren
Kundencentern ist jetzt nur
noch geordnet nach vorheri-
ger telefonischer Terminver-
einbarung möglich“, sagt
AOK-Serviceregionsleiter 
Matthias Wehmhöner. So tra-
ge auch die AOK mit dazu bei,
die Ausbreitung des Corona-
virus zu verlangsamen.

Beratung nur
noch digital

Warburg.  Die für den 11.
November geplante Stifter-
versammlung der Bürgerstif-
tung Warburg muss corona-
bedingt erneut abgesagt wer-
den. Das teilen die Verant-
wortlichen in einer Presse-
meldung mit. Die in der Ver-
sammlung vorgesehene Vor-
stellung der Jahresrechnung
2019 kann unter www.buer-
gerstiftung-warburg.de ein-
gesehen werden.

Versammlung 
abgesagt

   10.05   Tagesschau       10.10   Pan 
Tau  . Familienserie. Auf den Hund 
gekommen / Chefsache     11.00  
OP  Hänsel und Gretel  . Mär-
chenfilm, D 2012     12.00   Tagess.    
   12.03   Presseclub  . Diskussion  
   12.45   Europamagazin       13.15   At-
lantik – Ozean der Extreme  (2/3)  
Dokureihe. Hitze und Hurrikans    
 14.00   Tagesschau   Mit Wetter 
  QR 14.03   Das Traumhotel: Brasi-

lien   TV-Reihe, D/A 2012 
  QR 15.30   Das Traumhotel: Myan-

mar   TV-Reihe, D/A 2012 
   17.00   Brisant   Magazin 
   17.30   Echtes Leben   Magazin 
   17.59   Dt. Fernsehlotterie   
   18.00   Tagesschau   Mit Wetter 
   18.05   Bericht aus Berlin   
   18.30   Sportschau   DFB-Pokal: 

Auslosung 2. Hauptrunde 
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Anne Will   
   22.45   Tagesthemen   
   23.05   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Maga-
zin. Mod.: Max Moor 

  QR 23.35   Elser   Drama, D/I 2015, 
mit Christian Friedel, 
Katharina Schüttler, 
Burghart Klaußner. Re-
gie: Oliver Hirschbiegel 

   01.25   Tagesschau   
  QR 01.30   Der Junge mit dem 

Fahrrad   Drama, F/I/B 
2011, mit T. Doret, 
Cécile de France, J. Re-
nier. Regie: Jean-Pierre 
Dardenne, Luc Dardenne 

   02.50   Tagesschau   
   02.55   Anne Will   Diskussion 
   03.55   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Magazin 
   04.25   Brisant   Magazin 
   04.48   Tagesschau   
   04.50   Weltspiegel   Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: 
Limbus.   Auf dem Weg in 
den Urlaub wird Professor 
Boerne (Jan Josef Liefers) 
bei einem Autounfall verletzt. 
Thiel erkennt bei dem Crash 
einige Ungereimtheiten. 

   10.15  OP  Katie Fforde: Har-
riets Traum  . Drama, D 2011  
   11.45   heute Xpress       11.50   Bares 
für Rares – Lieblingsstücke      
 14.10   Mach was draus   Show 
   14.55   heute Xpress   
   15.00   Handball: EM-Qua-

lifikation   2. Spieltag: 
Estland – Deutschland 
Aus Tallinn (EST). Mode-
ration: Yorck Polus 

   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   17.55   ZDF.reportage   
   18.25   Terra Xpress   

Magazin. Immer Ärger 
um die Autos. Moderati-
on: Lena Ganschow 

   18.55   Aktion Mensch 
Gewinner   Magazin 

   19.00   heute   
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.30   Terra X   Dokureihe 

   21.45   heute-journal    
  QR 22.15   McDonald & Dodds: 

Die Leiche hing 
am Wasserrohr   Kri-
mireihe, GB 2020, mit 
Jason Watkins, Tala 
Gouveia, James Murray 
Regie: Laura Scrivano 
In einer Sucht- und 
Therapieklinik wird die 
Leiche einer Patientin 
entdeckt. Alles sieht 
zunächst wie Suizid aus. 

   23.40   ZDF-History   
Dokureihe. Trumps 
Frauen – Zwischen 
Macht und Missbrauch 

   00.25   heute Xpress   
  QR 00.30   McDonald & Dodds: 

Die Leiche hing am 
Wasserrohr   Krimireihe, 
GB 2020, mit J. Watkins 

   02.00   Terra X   Dokureihe 
       04.30   Terra Xpress   Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  Inga Lind-
ström: Zurück ins Morgen.   
Emilia (Klara Deutschmann) 
plant eine Karriere als Desi-
gnerin in Stockholm. Ein Be-
such bei ihrem Vater auf dem 
Lande ändert dies jedoch. 

   08.20   No Sports?!  (6)      08.50   
Kochen mit Martina und Moritz    
   09.20   Westart       09.50   Die ALDI-
Entführung       10.35   Kölner Treff    
   12.05   Wunderschön!       12.35   Ver-
rückt nach Zug  (6+7)  Dokureihe. 
Auf geisterhaften Spuren / Tau-
sche Zug gegen Lodge      
 14.05   Wunderschön!   

Reportagereihe. Unter-
wegs mit Tamina Kallert 
Das südliche Florida 

   14.50   Alaska – Mit dem Zug 
durch die Wildnis   

   15.35   Morden im Norden   
   16.20   Rentnercops   Krimiserie 

Willkommen im Chaos / 
Ich war das nicht 

     18.00   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Westpol   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – 
Bundesliga am 
Sonntag   7. Spieltag: 
VfL Wolfsburg – TSG 
Hoffenheim, Bayer 04 
Leverkusen – Borussia 
Mönchengladbach. Im 
Mittelpunkt des 20-mi-
nütigen Magazins stehen 
die Sonntagspiele der 
Fußball-Bundesliga 
zusammengefasst. 

   22.15   Nicht dein Ernst!   
Show. Die lieben 
Nachbarn. Gast: Bastian 
Bielendorfer (Comedian) 

   23.00   Zeiglers wunderbare 
Welt des Fußballs   

   23.30   Rentnercops   Krimiserie 
     01.05   OFFSTAGE   Konzert 
   02.10   Rockpalast   Konzert 
  QR 03.10   Der Liebling des 

Himmels   Beziehungs-
geschichte, D 2015     

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Tamina Kallert stellt die High-
lights ihrer Winterreisen ins 
Sauerland, in die Eifel und an 
die Nordsee vor. In St. Peter 
Ording ließ sie sich den Wind 
um die Nase wehen. 

   05.15   Familien im Brennpunkt  . 
Doku-Soap           09.15   Die Super-
händler – 4 Räume, 1 Deal  . 
Show. Duplo Lampe / Kühl- und 
Heizventilator / Porzellanfigur 
»Die Schauende« / Kugellaut-
sprecher / Fernwähler Juke-
box / Werbeaufsteller Micky 
& Donald / Holzfigur Widder / 
Opal-Tisch »Luna« / Schreib-
tischstuhl / Sektkelche / Beistell-
tisch / Weltzeituhr / Emailleschild 
Miele / Marylin Fotografie / Bei-
stelltisch Design / Tweety Figur  
         13.15   Das Supertalent  . Show    
 15.40   Life – Menschen, 

Momente, Geschichten   
   16.45   Explosiv – Weekend   
   17.45   Exclusiv – Weekend   
   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Die Versicherungsde-

tektive   Doku-Soap 

  QR 23.05   Death Wish   Actionfilm, 
USA/CDN 2018, mit 
Bruce Willis, Vincent 
D’Onofrio, Elisabeth 
Shue. Regie: Eli Roth  
Als Chirurg in Chicago 
wird Dr. Paul Kersey in 
der Notaufnahme täglich 
mit den Folgen von 
Straßengewalt konfron-
tiert. Doch als seine 
Frau und Tochter Opfer 
eines Raubüberfalls 
werden und die Polizei 
im Dunkeln tappt, kann 
er nicht mehr tatenlos 
zusehen. Er nimmt die 
Dinge selbst in die Hand.  

  QR 01.10   James Bond 007 – 
Spectre   Actionfilm, GB/
USA/A/MEX/I/M 2015, 
mit Daniel Craig 

   03.55   Der Blaulicht-Report   
   04.20   Exclusiv – Weekend     

   20.15 Uhr.  OP  James 
Bond 007 – Spectre.   Ge-
heimagent James Bond (Da-
niel Craig) ist einer Organisati-
on namens „Spectre“ auf der 
Spur, deren Mitglieder nach 
der Weltherrschaft streben. 

   05.05   Watch Me – das Kinoma-
gazin       05.15   Auf Streife           08.00   
So gesehen – Talk am Sonntag    
   08.20   Auf Streife         10.20   The Voice 
of Germany  . Show. Blind Audi-
tion (8/9)     13.00   Tourenwagen: 
DTM  . Aus Hockenheim    
 14.55   Stopp, Polizei!   

Doku-Soap. Illegale Ma-
chenschaften / Verfol-
gungsjagd mit Vollgas 

    QR 15.40   Hotel Transsilvanien 
3 – Ein Monsterurlaub   
Animationsfilm, USA/
COR 2018. Regie: Genn-
dy Tartakovsky. Dracula 
macht Urlaub auf einem 
Luxuskreuzfahrtschiff.  

   17.25   Das große Backen   
Show. Jury: Bettina 
Schliephake-Burchardt, 
Christian Hümbs 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

   23.00   Luke! Die Greatnight-
show   Deutschland lacht 
Mod.: Luke Mockridge 
Luke Mockridge will 
herausfinden, welches 
Bundesland das lustigs-
te ist. Für jedes der 16 
deutschen Bundesländer 
tritt ein Comedian an. 

   02.10   Die Martina-Hill-Show   
In ihrer ersten regelmäßi-
gen Show vor Publikum 
bietet die gebürtige 
Berlinerin Martina Hill 
Tanz, Gesang und jede 
Menge Live-Sketche.  

   02.35   Rabenmütter   Show. 
Mutter werden ist nicht 
schwer, Mutter sein da-
gegen sehr. Das können 
Ulrike, Sabine, Lea 
und Viola bezeugen. 

   03.00   Auf Streife – Die Spezi-
alisten   Reportagereihe       

   20.15 Uhr.   The Voice of 
Germany.   In der Battle-Run-
de singen die Kandidaten aus 
einer Coaching-Gruppe den-
selben Song. Ihr Coach muss 
dann entscheiden, wen er in 
die nächste Runde mitnimmt. 

   06.15   Two and a Half Men  . Sit-
com, USA 2011. Der menschli-
che Vulkan / Still und steif       07.10   
Eine schrecklich nette Familie  . 
Frühstück mit Tiffany / Vom 
Himmel hoch...       08.10   Galileo  . 
Magazin         11.25   10 Fakten       12.20   
Uncovered  . Reportage. Das lu-
krative Geschäft mit exotischen 
Tieren     13.25   Big Stories  . Show    
 14.25   The Voice of Germany   

Show. Blind Audition 
(9/9). Coach: Y. Catter-
feld, S. Kloß, Rea Gar-
vey, Samu Haber, Mark 
Forster, Nico Santos 

   17.00   taff weekend   Magazin 
   18.00   Newstime   
   18.10   Die Simpsons   Zeichen-

trickserie. Projekt Welt-
raumsand / Der Prozess 

     19.05   Galileo Spezial   Mag. 
Macht der Milliardäre 

  QR 22.35   Iron Man 2   
Sci-Fi-Film, USA 2010, 
mit Robert Downey Jr., 
Gwyneth Paltrow, Don 
Cheadle. Regie: Jon 
Favreau. Nachdem sich 
der Industrielle und Play-
boy Tony Stark als „Iron 
Man“ geoutet hat, will 
das Militär ihn zwingen, 
das Geheimnis seiner 
Technologie preiszu-
geben. Das gleiche Ziel 
verfolgt im Auftrag des 
Sowjets der ebenso 
geniale wie kriminelle 
Physiker Ivan Vanko.  

  QR 00.55   Edge of Tomorrow   Sci-
Fi-Film, USA/CDN 2014, 
mit Tom Cruise 

  QR 02.50   Iron Man 2   
Sci-Fi-Film, USA 2010, 
mit Robert Downey Jr. 
Regie: Jon Favreau   

   20.15 Uhr.  OP  Edge of 
Tomorrow.   In einer Zeit-
schleife gefangen, erlebt Bill 
Cage (Tom Cruise) im Kampf 
gegen Aliens immer wieder 
den gleichen Tag. Es ist der 
Tag, an dem er getötet wird. 

   18.10   Die Beet-Brüder   
     20.15   Grill den Henssler   

Show. Jury: Haya 
Molcho. Kandidaten: 
Micky Beisenherz, 
Ralf Moeller, Lilly Be-
cker. Mit S. Henssler, 
Laura Wontorra 

   23.35   Prominent!   Magazin 
   00.20   Medical Detectives – 

Geheimnisse der 
Gerichtsmedizin       

                       15.00   Basketball: BBL   1. 
Spieltag: Alba Berlin – 
Fraport Skyliners 

   17.00   Poker  (4)  EPT 2019 – 
Monte Carlo 

   18.00   Poker  (5)  EPT 2019 – 
Monte Carlo 

   19.00   Eishockey: Deutsch-
land Cup   Finale 

   19.30   Sky Sport News – 
Die 2. Bundesliga   
7. Spieltag 

   20.45   Die PS-Profis – Mehr 
Power aus dem Pott   

     22.00   Motorsport: 
ADAC GT Masters   

   23.00   AvD Motorsport 
Magazin   

   00.00   Motorsport – Por-
sche GT Magazin     

   18.10   Mein Lokal, Dein 
Lokal – Der Profi 
kommt   Reportagerei-
he. »Mann & Metzger«, 
Steinhagen / »Forst-
frieden«, Detmold 
Mod.: M. Süsser 

     20.15   Trucker Babes – 
400 PS in Frauen-
hand   Doku-Soap 

   22.20   Abenteuer Leben am 
Sonntag   Magazin 

   00.20   Achtung Abzocke
– Wie ehrlich sind 
Deutschlands 
Handwerker?     

     18.55   Karambolage   
   19.10   Arte Journal   
   19.30   GEO Reportage   
  QR 20.15   Rio Lobo   Western, 

USA/MEX 1970 
   22.05   John Wayne – Ame-

rika um jeden Preis   
   23.00   Hilary Hahn: Evoluti-

on of an Artist   
   23.55   Musikfest Bremen 

2019   Konzert       

   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Fjorde, 

Nordkap und Polar-
licht   Dokumentation 

   21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   Die NDR-Quizshow   
   22.50   Sportclub   
   23.35   Sportclub Story   
   00.05   Quizduell – Der Olymp         

  QR 13.15   Der wunderbare 
Wiplala   Abenteuer-
film, NL 2014 

   14.45   Mirette ermittelt   
   15.05   Horseland   Trickserie 
   15.50   Lassie   
   16.35   Anna und die wilden 

Tiere   Dokureihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.25   The Garfield Show   
   18.00   Die Erdmännchen   
   18.15   Edgar, das 

Super-Karibu   
   18.35   Elefantastisch!   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Yakari   Trickserie 
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe       

     19.00   maintower   Magazin 
   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Big Five 

Südamerika   Doku-
reihe. Der Andenbär / 
Der Riesenotter 

     21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   heimspiel! Bundesliga   
   22.15   strassen stars   Show 
   22.45   Die Montagsmaler   
   23.30   Ich trage einen 

großen Namen   Show 
   00.00   strassen stars   Show       

               19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Damals war’s   
   21.45   MDR aktuell   
   22.00   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.20   MDR Zeitreise   
   22.50   Gundermann 

Revier   Dokumen-
tarfilm, D 2019, mit 
Gerhard Gundermann 

   00.25   Kripo live   Magazin     

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   8.   November 
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Großeneder.  Die Senio-
rengymnastik des FC
Großeneder/Engar in der
Ederhalle fällt bis auf Weite-
res aus. Das hat Ortsvorste-
herin Maria Hördemann mit-
geteilt. Die Einheiten finden
normalerweise mittwochs
statt.

Gymnastik
fällt aus

Kreis Höxter.  Das Ev. Er-
wachsenenbildungswerk, Re-
gionalstelle Kirchenkreis Pa-
derborn, bietet im November
keine Präsenzveranstaltun-
gen an. Umso erfreuter ist Er-
wachsenenbildungsreferen-
tin Susanne Bornefeld, dass
auf dem eigenen YouTube-
Kanal eine Premierenlesung
des neuen Romans von Meike
Messal präsentiert werden
kann: Fehmarn – die Insel gilt
mit mehr als 2000 Sonnen-
stunden pro Jahr als die son-
nenreichste Region in
Deutschland. Doch mitten in
dieser Idylle ziehen dunkle
Wolken auf. In Meike Messals
neuem Fehmarn-Krimi „Düs-
terstrand“ verbindet die Au-
torin gekonnt die malerische
Kulisse der Insel mit einer
spannenden Geschichte, in
der nichts ist, wie es scheint.
Und Laura, ihre junge, sym-
pathische Protagonistin, kei-
ne Ahnung hat, in welch
schreckliche Gefahr sie sich
begibt…

Messal stellt diesen Roman
in einem kurzen Video vor.
Das Besondere: Sie nimmt
den Zuschauer dabei mit an
genau die Orte, an denen die
Handlung spielt und liest
dann direkt dort daraus vor –
so kann nicht nur gehört,
sondern auch gesehen wer-
den, wo die Hauptfiguren
sich in dem Moment befinden
und was ihnen widerfährt.
Eine Premierenlesung, live
und in Farbe , soll nachgeholt
werden sobald das wieder
möglich ist.

Der Link zum Video lautet
https://youtu.be/
dar3H0m5U5U

Krimilesung 
online 

erleben

W a r b u r g .  Das
Gymnasium Marianum ist
vom Kreis Höxter mit
dem erstmals vergebe-
nen Klimaschutzpreis
des Kreises Höxter aus-
gezeichnet worden. 

Im Frühjahr hatte der Kreis
Höxter den Preis in altersmä-
ßig gestuften drei Kategorien
ausgeschrieben, nämlich
Kindergärten und Grund-
schulen, weiterführende
Schulen und Studierende und
Auszubildende. Mit Hilfe des
Preises, der mit insgesamt
5000 Euro dotiert war, sollten
gute Beispiele zur Senkung
des CO2-Ausstoßes, aber
auch kreative Auseinander-
setzungen mit den Themen
Klima- und Umweltschutz ge-
fördert und öffentlichkeits-
wirksam dargestellt werden.
„Der Preis soll junge Men-
schen aus unserem Kreis da-

zu animieren, sich mit eige-
nen Aktivitäten und Projek-
ten zu engagieren“, so Land-
rat Friedhelm Spieker bei der
Vorstellung des Preises im
Frühjahr.

Dabei hatte sich das Maria-
num mit dem Projekt „Der
Schulwald des Marianums –
Ein Beitrag zur Biodiversität
und zum Klimaschutz“ in der
Wettbewerbskategorie 
„Schülerinnen und Schüler
weiterführender Schulen“ be-
worben. Ziel dieses langfris-
tig angelegten Projektes war
es, durch das Pflanzen einer
Auswahl von Wald- und
Waldsaumgehölzen die Viel-
fältigkeit in der Struktur so-
wie die Biodiversität einer
Waldparzelle des Warburger
Stadtwaldes zu verbessern.
Zudem sollte durch das An-
pflanzen von ausschließlich
heimischen Laubgehölzen
ein Beitrag zur Verbesserung
des lokalen Klimas geleistet
werden. 

der Fachschaft Kunst/Wer-
ken, Bau und Anbringen von
Nistkästen für Vögel und Fle-
dermäuse, Erfassung der im
Schulwald vorkommenden
Tier- und Pflanzenarten so-
wie der zeitlichen Verände-
rungen im Arteninventar
(Sukzession), Planung und
Gestaltung eines Lehrpfades
für heimische Holzgewächse,
Schaffung von Insektenhotels
und Totholzzonen sowie von
kleinen Trockenmauern für
Wildbienen, Errichtung von
Steinhaufen als „Sonnen-
decks“ für Reptilien, Anlage
kleiner Feuchtbiotope, Müll-
sammelaktion der Klassen 5
(auch im Bereich des Schul-
waldes), Besuch des Schul-
waldes im Rahmen von Aus-
dauerbelastungen oder
Orientierungsläufen im Fach
Sport.

Zur Preisverleihung in der
Aula des Berufskollegs in
Brakel am 27. Oktober waren
coronabedingt nur maximal

zwei Vertreter pro Bewerber-
gruppe zugelassen. Gemein-
sam mit der Oberwälder
Blaskapelle belegte das Ma-
rianum den ersten Platz in
der Kategorie der weiterfüh-
renden Schulen. Aus der
Hand von Landrat Friedhelm
Spieker nahmen als Vertreter
des Marianums Schulleiter
Frank Scholle und Biologie-
Fachvorsitzender Hans Jurc-
zyk den Preis, der mit 700  
dotiert war, entgegen. Nach
einer kurzen Vorstellung vom
Zustandekommen und den
Zielen und Möglichkeiten des
Schulwaldes durch die Ver-
treter des Marianums über-
reichte Landrat Spieker dann
feierlich die Urkunde. Nach
einem abschließenden Foto-
termin mit dem Landrat be-
dankte sich dieser nochmals
für das Engagement der
Gruppen, verbunden mit der
Ermutigung, auf diesem ein-
geschlagenen Weg weiterzu-
machen. 

Um die Corona-Schutzmaßnahmen einzuhalten, konnte das Gruppenbild der Preisträger
nur mit Masken erstellt werden. Landrat Friedhelm Spieker (3. von rechts) freute sich,

dass er an einem seiner letzten offiziellen Termine diese zukunftsweisenden Projekte aus-
zeichnen konnte. 

Anerkennung für Umweltengagement
Gymnasium Marianum gewinnt Klimaschutzpreis des Kreises Höxter

Die Idee zur Einrichtung
eines Schulwaldes wurde
schon seit einiger Zeit ver-
folgt. Ende November 2017
war es dann endlich soweit:
Schülerinnen und Schüler
der Jahrgangsstufe 7 pflanz-
ten nach einigen Vorarbeiten
auf einer Parzelle hinter dem
Warburger Freibad verschie-
dene heimische Laubgehölze
wie Rotbuche, Winterlinde,
Wildapfel, Els-
beere und Vo-
gelkirsche an.
Dabei durften
die Schüler an
den Schutz-
scheiden, wel-
che die neugepflanzten Setz-
linge zum Schutz gegen Wild-
verbiss umhüllten, mit was-
serfesten Stiften ihre Namen
hinterlassen und somit
gleichsam eine „Patenschaft“
für die jeweiligen Pflanzen
übernehmen. 

Bei den Pflegearbeiten im
November 2019 wurde dann

der Schulwald im Beisein des
Warburger Bürgermeisters
Michael Stickeln mit der Ent-
hüllung der Hinweistafel offi-
ziell eingeweiht.

Jährlich findet im Herbst
eine „große“ Pflegeaktion
durch die jeweilige Jahr-
gangsstufe 7 statt. „Hier-
durch ist gewährleistet, dass
praktisch jeder Schüler, der
das Marianum später ver-

lässt, im ‚Pro-
jekt Schulwald‘
selber einmal
mitgearbeitet
hat“, erläuter-
te Biologieleh-
rer Hans Jurc-

zyk bei der Vorstellung des
Projektes in Brakel. 

Darüber hinaus bietet der
Schulwald mannigfaltige
Möglichkeiten der Verzah-
nung mit dem „regulären“
Unterricht, wie zum Beispiel
die Gestaltung von Lehrta-
feln/Schautafeln in den Klas-
sen 5, 6 oder 7 als Projekt mit

Eine Auszeichnung 
für das Projekt 

Schulwald

Warum BeSte Stadtwerke?

...weil Ihre Energieversorgung bei uns sicher
und in den BeSten Händen ist.

05641 / 908333 www.beste-stadtwerke.de vertrieb@beste-stadtwerke.de

Ihre Kundenberaterin Nicole Bartholdus “

JetztJetzt
PlanungsterminPlanungstermin

vereinbaren!vereinbaren!P
Unerwartet!

AUCH OHNE RABATT-
Schwindel

MÖBELKREIS Waldeck GmbH & Co.
Ausstattungshaus KG (Küchenstudio)
Industriestraße 7 - 34414 Warburg
www.moebelkreis.de

HOTLINE:
05641 52 54
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Die Zielscheiben waren 100
Meter entfernt.

Den ersten stilechten Auf-
tritt hatten die Ossendorfer
Kanoniere in neuen Unifor-
men und mit eigener Kanone
zum Stadtschützenfest 2002
in Ossendorf. In den Folge-
jahren standen immer wieder

niere als Unterabteilung in
den Ossendorfer Schützen-
verein aufgenommen – und
bereichern seither auch viele
besondere Schützenfeste mit
ihrem Auftritt und natürlich
mit ihren Böllerschüssen.

Sie haben für ihre Abteilung des Ossendorfer Schützenver-
eins die 14. Deutsche Meisterschaft der Kanonen auf dem
Truppenübungsplatz Altengrabow (Brandenburg) gewon-
nen (von links): Christoph Bettermann, Elmar Prott und
Stefan Kleinhans (von links).

 Von Jürgen Vahle

W a r b u r g .  Die His-
torischen Kanoniere des
Ossendorfer Schützen-
vereins dürfen sich jetzt
Deutscher Meister nen-
nen. Auf dem Truppen-
übungsplatz der Bundes-
wehr in Altengrabow
(Brandenburg) ließen sie
mit ihrer selbst gebauten
Kanone die Konkurrenz
hinter sich und wollen
nun 2021 an der Europa-
meisterschaft teilneh-
men.

Mit 1200 Gramm schweren
50-Millimeter-Kugeln aus
Messing und reichlich
Schwarzpulver haben sich
der 1. Kanonier Stefan Klein-
hans sowie die beiden Richt-
schützen Christoph Better-
mann und Elmar Prott zum
ersten großen Titel geschos-
sen. In 100 Meter Entfernung
zur 10er Zielscheibe hatte
das Trio aus Ossendorf 16
Schuss abgegeben, 81 Ringe
geholt – und sieben weitere
Teams hinter sich gelassen.

Der Erfolg ist für Stefan
Kleinhans umso schöner, da
die neue Kanone erst vor
einem Jahr in Betrieb genom-
men worden ist. 250 Arbeits-
stunden haben die Ossen-
dorfer in den Bau gesteckt
und nahezu alle Teile selber
angefertigt. Nur das Richt-
rohr haben die Kanoniere ge-
kauft, allerdings später so
modifiziert, dass es als Kano-
ne funktioniert. Ohne be-
hördliche Genehmigung
funktioniert das natürlich
nicht. Ihre Kanone war zuvor
beim Beschussamt in Mell-
richstadt auf Herz und Nieren

geprüft und abgenommen
worden. In den kommenden
Monaten wollen die Kanonie-
re weiter an ihr arbeiten, da-
mit sie ein noch historische-
res Aussehen bekommt.

So wie das Vorgängermo-
dell, die St.-Johannes-Kano-
ne, die die Ossendorfer Abtei-
lung seit der Gründung hat.
Zum sportlichen Schießen
auf Scheiben war sie aller-
dings weniger zu gebrau-
chen. „Irgendwann haben
wir gemerkt, mit diesem
Rohr wird das nichts.“ Zu un-
genau seien die Trefferbilder
bei Wettbewerben gewesen,
der Streukreis zu groß. „Wer
Erfolg haben will, braucht ein
besseres Modell“, sagt Stefan
Kleinhans. 

Jetzt besitzen die Ossen-
dorfer Kanoniere zwei Kano-
nen – eine für Brauchtums-
veranstaltungen und Schüt-
zenfeste, eine für das sportli-
che Schießen bei Wettkämp-
fen.

Der Gewinn der Deutschen
Meisterschaft ist der vorläufi-
ge Höhepunkt in der Abtei-
lungsgeschichte, die vor 20
Jahren mit dem ersten Tref-
fen zur Gründung einer Böl-
lergruppe begann. 2001 wur-
den die Historischen Kano-

Auftritte bei Böller- und Ka-
nonentreffen, bei Schützen-
und Kälkenfest auf dem Pro-
gramm. Und immer wieder
wurde an Kanone und Ausse-
hen gefeilt, damit die Unifor-
men auch tatsächlich denen
der preußischen Artillerie
von 1760 entsprechen.

Für die Ossendorfer Kano-
niere unvergessen sind auch
zwei ganz besondere Veran-
staltungen. 2010 waren sie
Ausrichter der Gedenkveran-
staltung „250 Jahre Schlacht
bei Warburg“. Einige Mitglie-
der der Gruppe nahmen auch
im Oktober 2011 als napoleo-
nische Krieger an der Ge-
denkveranstaltung „200 Jah-
re Völkerschlacht“ in Leipzig
teil.

Zum sportlichen Schießen
kamen die Ossendorfer Kano-
niere 2014. Mit eher mäßi-
gem Erfolg haben sie an
Wettbewerben in der Klasse
„Leichte Feldartillerie“ (Kali-
ber 50 bis 150 Millimeter)
teilgenommen. Mit der Inbe-
triebnahme der neuen Kano-
ne, die übrigens noch keinen
Namen hat, sind sie zuver-
sichtlich, dass der Ende Okto-
ber errungene Deutsche
Meistertitel nicht der letzte
große Erfolg ist. 

Die Kanoniere aus Ossendorf haben die 14. Deutscher Meisterschaft der Kanonen in
Brandenburg gewonnen (von links): Franz Rabbe (Schriftführer), Oliver Widmann (Muske-
tier), Elmar Prott (Richtschütze), Matthias Geilhorn (Fähnrich), Christoph Bettermann

(Richtschütze), Patrick Schafmeister (Jäger), Christoph Hofmeister (Musketier), Reinhard
Block (Kanonier), Manfred Prott (Musketier und Sportschütze) sowie der 1. Kanonier Ste-
fan Kleinhans.   Fotos: Jürgen Vahle

Kanoniere sind Deutscher Meister
Ossendorfer Schützen holen in Brandenburg ihren ersten wichtigen Titel 

Warburg. Aufgrund der
durch die Coronavirus-Krise
hervorgerufene Lage sind seit
Montag in Warburg alle städ-
tischen Turnhallen und
Sportplätze für den Vereins-
sport gesperrt. Diese Vor-
sichtsmaßnahmen erfolgen
bis auf Weiteres.

Sobald eine Nutzung der
Turnhallen und der Sport-
plätze wieder erlaubt ist,
wird dies umgehend bekannt
gegeben, teilt das Ordnungs-
amt der Stadt Warburg in
einer Presseerklärung mit. 

Sportplätze
gesperrt

Warburg. Die Stadt War-
burg möchte den heimischen
Firmen und dem Einzelhan-
del, in Abstimmung mit dem
Unternehmen Brauns-Heit-
mann, wieder Desinfektions-
mittel zukommen lassen, da-
mit die Betreiber und Kunden
möglichst gesund durch die
Pandemie kommen. Geplant
ist eine Ausgabe ab dem 9.
November, teilt Warburgs
Wirtschaftsförderer Sören
Spönlein mit. „Sobald der ge-
naue Zeitpunkt und Ablauf
feststeht, werden wir Sie wie
gewohnt informieren. Vielen
Dank an das Unternehmen
Brauns-Heitmann für die er-
neute Spende“, betont Spön-
lein.

Kostenlos können – wie be-
reits im Frühjahr – Aufkleber
für den Fußboden beim
„Scherfeder Werbestudio“
angefragt werden. Die Auf-
kleber haben einen Durch-
messer von 30 Zentimetern
und zeigen die Abstände in
Geschäften und Betrieben an.
Auch beim Werbestudio be-
dankte sich Spönlein im Na-
men der Geschäftsleute für
die Unterstützung.

Mittel zur 
Desinfektion

Borgentreich. Auch das
Ordnungsamt der Stadt Bor-
gentreich hat darauf hinge-
wiesen, dass aufgrund der
neuen Corona-Schutzverord-
nung folgende Einrichtungen
geschlossen sind: alle öffent-
lichen sowie auch alle priva-
ten Sportanlagen (Sportplät-
ze und Sporthallen) sowie das
Orgelmuseum. Eine Ausnah-
me stellt der Sportunterricht
der Schulen dar. Der darf
weiter in den Sporthallen und
auf dem Sportplatz stattfin-
den. Das Hallenbad ist be-
reits geschlossen. 

Weitere Infos finden Inte-
ressierte auch im Internet:

@
_______________________

www.borgentreich.de

Hallenbad ist 
geschlossen

Der Germeter Nikolaus – hier ein Archivbild – soll in diesem
Jahr mit der Kutsche durch den Ort fahren. Ein Fest auf dem
Hof der Schwestern wird es nicht geben.   Foto: Vahle

gemeinsam mit Engelchen
am zweiten Adventswochen-
ende in den Abendstunden
mit einer Kutsche durch den
Ort fährt und jedes Kind
einen Original-Schoko-Niko-
laus vor die Tür gestellt be-
kommt. Die Glocken am
Zaumzeug der Pferde sollen
darauf aufmerksam machen,
so dass die Kinder aus dem
Fenster dem Nikolaus zuwin-
ken können. Hierzu laufen
die Planungen auf Hochtou-
ren.

Ausfallen wird in diesem
Jahr auch die beliebte Aktion
Adventsfenster, zu dem sich
im Advent an jedem Abend
viele Germeter an einem an-
deren Ort versammelt haben,
um gemeinsam zu singen, ein
Gedicht oder eine Geschichte
zu hören. Hier gibt es jedoch
die Planung, dass eine Art
Adventsbüchlein mit Liedern,
Gedichten, kleinen Geschich-
ten oder Bastelanleitungen
erstellt, gedruckt und an inte-
ressierte Haushalte im Ort als
kleine Aufmerksamkeit in der
Adventszeit verteilt wird.

Auch in Sachen Weih-

nachtsgottesdienst wollen
sich die Germeter dem Coro-
na-Virus noch nicht geschla-
gen geben. Geplant ist, dass
die Mitglieder der Aktions-
gruppe „Hand in Hand“ an
Heiligabend auf dem Hof der
Serviam-Schwestern Schüt-
zenfestbänke in gebühren-
dem Abstand aufbauen. 

An den vier Ecken des
weitläufigen Anwesens steht
je ein Mitglied des Musikver-
eins, das Weihnachtslieder
spielt. Die Gläubigen müssen
sich zu dem Wortgottesdienst
anmelden und erhalten feste
Sitzplätze, so dass eine Nach-
vollziehbarkeit gewährleistet
ist. Auch darf eine bestimmte
Höchstzahl an Besuchern
nicht überschritten werden. 

„Das sind natürlich alles
nur Ersatzveranstaltungen,
die nicht mit dem Original zu
vergleichen sind und deren
Durchführung kurz zuvor
noch einmal überprüft wer-
den muss. Aber: Weihnach-
ten darf nicht ganz ausfal-
len“, macht Organisatorin
Katja Schweins von „Hand in
Hand“ deutlich. 

Germete. Die Mitglieder
der Germeter Initiative
„Hand ins Hand“ und der Kir-
chengemeinde St. Nikolaus
wollen nicht, dass die Feiern
in der Advents- und Weih-
nachtszeit vollends wegen
der Corona-Pandemie ausfal-
len. Sie planen sichere Alter-
nativen und hoffen, dass sie
auch umgesetzt werden kön-
nen.

Bereits abgesagt ist der
St.-Martins-Umzug des Kin-
dergartens St. Michael. Er
kann nicht, wie in Germete
üblich, öffentlich ausgerichtet
werden. Die Mädchen und
Jungen feiern aber in der Kita
unter sich. Germeter, die
ebenfalls zu Hause ein wenig
vom St.-Martins-Gefühl erha-
schen wollen, können bis
Mittwoch, 11. November,

Martinsbrezel im Germeter
Kindergarten vorbestellen
(1,70 Euro pro Stück, Telefon
05641/2630). Am Freitag,
13. November, werden diese
dann in der Zeit von 12.30 bis
13 Uhr am Gartentor des Kin-
dergartens ausgegeben. 

Besonders hart trifft die
Germeter der Ausfall des Ni-
kolaus-Umzuges. Die Feuer-
wehr als Ausrichter hat be-
reits angekündigt, dass er
nicht in gewohnter Weise
stattfinden kann. Der Niko-
laustag gehört aber in der
Germeter St.-Nikolaus-Ge-
meinde (Patronatsfest) und
im gesamten Ort seit 76 Jah-
ren zu den beliebtesten Fes-
ten.

Beim Umzug durch den
Ort, der Ansprache des Niko-
laus’ auf dem Hof der
Schwestern und beim an-
schließenden gemütlichen
Beisammensein kommen in
„normalen Jahren“ hunderte
Besucher. All dies ist 2020
nicht möglich.

„Hand in Hand“ und Kir-
chengemeinde wollen nun or-
ganisieren, dass der Nikolaus

Nikolaus kommt mit der Kutsche
Germeter suchen in der Pandemie nach Alternativen in der Vorweihnachtszeit

Vor der frisch renovierten Bergwaldhalle Muddenhagen
(von links): Tobias Krull, Ortsvorsteher und 2. Hallenwart
Denis Müller, Vorsitzender des Hallenbetreibervereins Ul-
rich Dürdoth, Hallenwart Klaus Stickel sowie Reinhold
Krull, Kassenverantwortlicher des Hallenbetreibervereins.

Muddenhagen. Die Sanie-
rung der Bergwaldhalle in
Muddenhagen ist abgeschlos-
sen. Das rundum erneuerte
Gebäude erstrahlt in neuem
Glanz. Davon überzeugte sich
nach Abschluss der Arbeiten
der Hallenbetreiberverein
Muddenhagen. Die Fenster
wurden aus Eigenmitteln re-
noviert, der Eingangsbereich
zum Teil mit tatkräftiger
Unterstützung von ehrenamt-
lich aktiven Muddenhagenern
aufgefrischt. Großen Dank
richtete der Vorsitzende des
Hallenbetreibervereins, Ul-

rich Dürdoth, an Ratsmitglied
Tobias Krull und Ortsvorste-
her Denis Müller, die sich über
Jahre für die Sanierungs-
arbeiten eingesetzt hätten. Zu
den Renovierungsarbeiten
zählten die Trockenlegung des
Hallenkellers, die Modernisie-
rung des Eingangsbereiches
sowie zum Ende die Neuge-
staltung der Außenfassade.
Dürdoth dankte auch der
Stadtverwaltung Borgent-
reich, die sich stets um einen
reibungslosen Ablauf bemüht
und die Baumaßnahmen er-
folgreich begleitet hätte.

Bergwaldhalle 
saniert
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nung, des Straßen-, Schul-
und Wohnungsbaus, des
Feuerwehrwesens, der Was-
serversorgung oder der
Landwirtschaft bewiesen.
Auch im Ehrenamt und der
Brauchtumspflege kenne er
sich bestens aus.

„Auf vielen Schützenfes-
ten, Stadtschützenfesten
und Seminaren in Harde-
hausen hast Du immer wie-
der bekräftigt, dass die
Schützenvereine in der heu-
tigen Zeit einen hohen Stel-
lenwert zur Förderung der
Gemeinschaft haben. Durch
deine Anwesenheit und Prä-
senz auf den Festen hast Du
dies immer wieder zum Aus-
druck gebracht“, lobte Tho-
mas Sommerfeld.

Nach der kommunalen
Neugliederung 1975 seien
alle öffentlichen Hallen in
die Hand der Stadt Warburg
übergegangen. „Dank dei-
nes Einsatzes – und das zeigt
uns wieder, welch hohen
Stellenwert wir genießen –

sind alle Hallen in 2009 und
2010 an Vereine zurückge-
geben worden.“ Und es habe
zudem weiter hohe finan-
zielle Unterstützung gege-
ben, um diese Hallen zu
unterhalten.

Auch den Frühschoppen
für das Ehrenamt während
der Oktoberwoche, den Mi-
chael Stickeln eingeführt ha-
be, hob Thomas Sommerfeld
lobend hervor. Viel habe Mi-
chael Stickeln speziell auch
für die Schützenvereine ge-
tan und erreicht. Dafür be-
dankten sich die beiden Ver-
einsvertreter nochmals aus-
drücklich – verbunden mit
der Einladung, auch in Zu-
kunft bei den Schützenfesten
und Stadtschützenfesten ein
willkommener Gast zu sein.

Michael Stickeln bedankte
sich für die „mir sehr nahe
gehenden Worte und das
schöne Geschenk als blei-
bende Erinnerung an 16
wunderbare gemeinsame
und auch gesellige Jahre.“ 

Mit einem Werk des Warburger Künstlers Alfons Holtgre-
ve, das das Schützenwesen symbolisiert, haben sich Tho-
mas Sommerfeld (links) und Heiner Geilhorn im Namen
der Warburger Schützenvereine beim scheidenden Bür-
germeister Michael Stickeln bedankt. 

Scherenschnitt
zum Abschied

 Von Jürgen Vahle

Warburg.  Mit einem
Scherenschnitt aus dem Ate-
lier des Warburger Künst-
lers Alfons Holtgreve haben
die Schützen des Warburger
Stadtgebietes Michael Sti-
ckeln verabschiedet. Der
scheidende Warburger Bür-
germeister war bekanntlich
nach 16 Jahren im Amt des
Warburger Rathauschefs im
Oktober zum Landrat für
den Kreis Höxter gewählt
worden.

Ursprünglich wollten sich
die Spitzen der Schützenver-
eine in der Germeter Schüt-
zenhalle treffen, um den
Bürgermeister zu verab-
schieden. Dort sollte auch
besprochen werden, wie es
mit dem Warburger Schüt-
zenwesen und speziell mit
dem für April geplanten
Stadtschützenfest in Dössel
weitergehen könnte. Da der
Termin aus Coronaschutz-
gründen kurzfristig abge-
sagt wurde, wurden auch
noch keine weiteren Ent-
scheidungen getroffen. Da-
für machten sich aber der
Germeter Schützenchef Tho-
mas Sommerfeld und Heiner
Geilhorn, Vorsitzender der
Ossendorfer Schützen, auf
den Weg ins Warburger Be-
hördenhaus, um Michael
Stickeln noch einmal per-
sönlich Lebewohl zu sagen.

In einer kleinen Rede wies
Thomas Sommerfeld im Na-
men der Warburger Schüt-
zenschaft auf die Verdienste
des Bürgermeisters für die
Schützenvereine hin. Als
Bürgermeister habe Stickeln
nicht nur fundierte Kennt-
nisse auf den Gebieten der
Stadt- und Verwaltungspla-

Schützen sagen Lebewohl – Treffen abgesagt

Ich will wieder 
 Geburt stag feiern. 
Dafür halt ich 
 jetzt Abstand.

#FürMichFürUns

Bitte dranbleiben, auch wenn’s schwer ist: 
Kontakte einschränken, AHA, lüften, Warn-App nutzen. 
ZusammenGegenCorona.de    

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Telefon (0 56 41) 7 45 91 10

Hauptstraße 20 • 34414 Warburg
Haushaltshilfe im
gesamten Kreis Höxter

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg

Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg

Borgentreich

Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen

Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

90% aller  
Leser nehmen  
Anzeigen- 
werbung  
intensiv wahr.

Quelle: ZMG, Werbekontakte, EyeSquare-Benchmarking 2015
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Die Bundesregierung
will mit drastischen Kon-
taktbeschränkungen die
massiv steigenden Coro-
na-Infektionszahlen in
den Griff bekommen. Das
Ziel: Familien und Freun-
de sollen gemeinsam
Weihnachten feiern kön-
nen. Was meinen Sie: Ist
dieser zeitlich befristete
Lockdown notwendig?

Perspektive
fehlt

Es steht außer Frage, dass
die Infektionszahlen beunru-
higend sind und ein weiterer
Anstieg und eine Überlastung
unseres Gesundheitssystems
verhindert werden muss.
Dennoch sind die beschlosse-
nen Maßnahmen für mich
vielfach nicht nachvollzieh-
bar und unverhältnismäßig,
zum Beispiel, dass Gastrono-
miebetriebe und Musikschu-
len trotz hervorragender Hy-
gienekonzepte schließen
müssen. So sind Gaststätten
laut Robert-Koch-Institut kei-
ne Treiber der Corona-Pan-
demie. In den Musikschulen
gibt es vielfach Einzelunter-
richt unter Hygienevorschrif-
ten, während die Kinder in
der Schule mit 25 bis 30
Schülern häufig ohne Ab-
stand sitzen und in überfüll-
ten Schulbussen nach Hause
fahren müssen. Und wenn
der beschlossene „Lockdown
light“ (hoffentlich) erfolgreich
ist – was passiert danach?
Das Virus ist im Dezember
schließlich nicht verschwun-
den! 

Uns wird ein Weihnachts-
fest mit Familie und Freun-
den in Aussicht gestellt, Ver-
wandtenbesuche – und die
Zahlen werden vermutlich
wieder steigen. Gibt es dann
einen dritten Lockdown und
vielleicht sogar Ausgangsbe-
schränkungen? Mir fehlt da
die Perspektive und eine län-
gerfristige Strategie...

Andrea Held,
Löhne

Augenmaß
verloren

Natürlich ist es schwer, den
richtigen Weg zu gehen, um
die Pandemie abzubauen.
Aber die politisch Verant-
wortlichen haben selbst das
Augenmaß verloren, Unter-
schiedliches unterschiedlich
zu sehen.

Mag sein, dass in Groß-
städten Lokale zu viele Gäste
haben. Nach der ersten Öff-
nung war ich in zwei von Fa-
milien betriebenen Restau-
rants. Es waren stets nur we-
nige Gäste anwesend. Essen-
gehen gehört zu einer kleinen
Lebensqualität, während
Sportstätten als Freizeitakti-
vität gesehen werden kön-
nen. Diese Unterscheidung
will die Politik nicht sehen.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Nicht die Zeit
für Ego-Trips

Der kühle Kopf, den wir al-
lenthalben bewahren sollten
und wollten, hat sich offen-
sichtlich nicht durchsetzen
können. Obgleich die medizi-
nischen und sozialen Eviden-
zen so unklar nicht sind. Es
gibt, abseits der mehr oder
weniger unvermeidbaren
„Aporien des Corona-All-
tags“, inzwischen hinrei-
chend probate Konzepte in
allen möglichen Bereichen,
auf allen möglichen Ebenen.
Wichtig war und wird sein,
dass wir uns alle konsequent
an ebendiese halten. 

Wenn wir daher allesamt
vernünftig sind, uns auch
zum Schutz anderer Existen-

zen an die grundlegenden
Abstands- und Anstands-
regeln halten, dann sollten
(weitere) drastische Eingriffe
in das wirtschaftliche Leben
und nicht zuletzt im medizi-
nischen Versorgungsbereich
nicht notwendig sein. Denken
wir also daran: Entsprechend
dieser Schicksalsgemein-
schaft „haften wir auf Gegen-
seitigkeit“. Es ist definitiv kei-
ne Zeit für irgendwelche Ego-
trips – im Gegenteil: Laisser-
faire ist genau das, was die-
ses Virus so nachhaltig und
gefährlich macht.

Matthias Bartsch,
Lichtenau

Nicht zwei Mal
diesen Fehler
Es macht doch einfach nur

Sinn, bei derart explodieren-
den Zahlen zügig einzugrei-
fen und das höchste Risiko
einzugrenzen – die persönli-
chen Kontakte. Parlamente
nicht zu beteiligen, wenn es
auf schnelle Entscheidungen
ankommt, nehme ich um
meiner Sicherheit Willen in
Kauf. Erst der Bundestag,
dann die Landtage, dann Be-
schlüsse. Wie lang soll denn
das dauern? Und dann über-
lagern politische Meinungen
auch noch medizinische
Diagnosen. 

Können wir uns das wirk-
lich leisten oder ist Autorita-
rismus jetzt nicht situativ
eher angebracht? Darüber
kann man trefflich diskutie-
ren, Gerichte mögen das
Grundrecht auf Unversehrt-
heit der Person unbändigem
Freiheitsdrang unterordnen.
Und derweil füllen sich die
Intensivstationen. Das ist
nicht meine Sicht der Dinge.

Das, was jetzt getan wird,
ist richtig, angemessen und –
angesichts des Risikos – ver-
hältnismäßig. Vielleicht kam
es ein wenig zu spät und
bleibt trotzdem hoffentlich
erfolgreich. Nur – bitte – ma-
chen wir im Dezember nicht
wieder den Sommerfehler
und reden das Risiko kleiner,
als es tatsächlich ist.

Bertram Münzer,
Gütersloh

Eine Frage
der Disziplin

Natürlich ist der Lockdown
notwendig! Meiner Meinung
nach kommt er aber zu spät.

Hätten sich die Menschen
an die Regeln gehalten, hätte
man diesen Lockdown viel-
leicht sogar verhindern kön-
nen. Aber nein, die Menschen
reisen ohne Sinn und Ver-
stand in der Gegend herum
und demonstrieren ohne
Maske. Sicherheitsabstand
kennen sie nicht. Es gibt noch
viele solcher Beispiele.

Was ich nicht verstehe, ist,
dass die Friseure ihr Geschäft
geöffnet lassen dürfen und
die Kosmetik- und Nagelstu-
dios schließen müssen. Ob
Friseur, Kosmetik- oder Na-
gelstudio, ich glaube, es wa-
ren alle so gut abgesichert,
dass man sie hätte geöffnet
lassen können. Schon aus
eigenem Interesse ist alles ge-
tan worden, um den Betrieb
aufrecht erhalten zu können.

Jetzt bleibt uns nur die
Hoffnung, dass dieser Lock-
down auch den gewünschten
Erfolg bringt und noch schär-
fere Maßnahmen nicht not-
wendig werden.

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Höhere Strafen
wären besser
Die Höhe der finanziellen

Verluste, die bereits durch
weltweite Sperren verursacht
wurden, hätte mehr als eine
vollständige Erneuerung der
medizinischen Einrichtungen
auf der ganzen Welt finanzie-

verantwortungslos verhalten
haben, werden das auch wei-
terhin tun, wenn nicht Regel-
verstöße weit härter geahn-
det werden. Diese Gruppe ist
leider zahlreich genug, um
die Infektionszahlen immer
wieder neu in die Höhe zu
treiben. Gleichwohl möchte
Sie für den Fall der eigenen
Erkrankung jedoch mit Si-
cherheit medizinisch optimal
versorgt werden!

Die für die Weihnachtszeit
bereits erhofften “Lockerun-
gen”, mit dem Ziel, ein (rau-
schendes Konsum-) Fest mit
Familie und Freunden feiern
zu können, bergen die große
Gefahr, schon wenige Wo-
chen später auf der nächsten,
noch höheren, Welle zu “rei-
ten”- und wem helfen unsere
Intensivstationen und Beat-
mungsbetten, wenn auch vie-
le Ärzte und Pflegekräfte er-
kranken.

Auf die individuelle Ver-
nunft ist, wie die vergange-
nen Monate gezeigt haben,
leider eben nicht zu bauen.
Auch Herr Laschet war ja erst
jüngst nach einem Talkshow-
auftritt und im Flieger wieder
ohne Maske zu sehen. Will
man eine ständige Berg- und
Talfahrt vermeiden, müsste
es bis zur Verfügbarkeit eines
sicheren Impfstoffs, ganz
egal, wie lange es bis dahin
noch dauern wird, einen per-
manenten Lockdown für alles
irgendwie Entbehrliche ge-
ben, denn jede “Sicherheits-
lücke” verlängert den Aus-
nahmezustand.

Es braucht doch nur eine
überschaubare Zeit der abso-
luten Disziplin jedes Einzel-
nen aus eigener Überzeu-
gung, um die Situation wie-
der unter Kontrolle zu brin-
gen, wobei die Einhaltung
der Regeln ganz nebenbei
auch vor banalen grippalen
Infekten, und der “normalen
Influenza” schützt.

Claudia Heitland,
Bielefeld

Nichts wird
wie vorher sein

Die Notwendigkeit eines
zeitlichen Lockdowns – darü-
ber sind sich auch die Exper-
ten uneinig. Was zum Bei-
spiel der Virologe Christian
Drosten vorschlägt, klingt
sinn- und zweckvoll, aber ob
das Ziel damit erreicht wird,
ist ungewiss. Ja, die Familien
und Freunde sollen Weih-
nachten feiern können. Aller-
dings gibt es keine Garantie
dafür, dass es wirklich dazu
kommt. Zeitlich begrenzt,
was heißt das schon tatsäch-
lich? Die Zweifel kompeten-
ter Fachleute werden nicht
gehört. Doch es sollte disku-
tiert werden, und zwar nicht
lediglich über Kontrollen.

Wann auch immer diese
Krisenzeit hinter uns liegen
wird, sie hinterlässt bleiben-
de Spuren; nichts wird sein
wie vor Corona. Und dabei
geht es keineswegs nur um
die wirtschaftlichen Folgen,
die Auswirkungen auf unsere
Kulturlandschaft und natür-
lich die finanziellen Entschä-
digungen, für welche der
Steuerzahler aufkommen
muss. 

Es geht auch um die psy-
chischen Kollateralschäden,
und die können durchaus als
sozialer Tod empfunden wer-
den. Die jetzt getroffene Maß-
nahme hat schon etwas von
einer Hammermethode, denn
Unterschiedliches gleich zu
behandeln, kann ungerecht
sein.

Doris Witte,
Löhne

Ist der zeitliche Lockdown notwendig?
Mit drastischen Kontaktbeschränkungen sollen die hohen Corona-Infektionszahlen eingedämmt werden 
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Kürzungen vor.

ren können.
Bevor Geschäfte und Res-

taurants schließen und viele
hart arbeitende Bürger rui-
niert werden, wäre mögli-
cherweise die bessere Ant-
wort eine Einführung höhe-
rer Geldstrafen oder sogar
Haftstrafen für diejenigen,
die gegen die bisherigen Re-
geln verstoßen.

Kenneth L. Ingle,
Bielefeld

Zu wenig
differenziert

Ist der befristete Lockdown
notwendig? In dieser Form
sicher nicht. Da werden mit
der Rasenmähermethode
auch Bereiche lahmgelegt,
die mit der Häufigkeit von In-
fektionen wenig oder gar
nichts zu tun haben wie Cafés
und Restaurants, Theater
und Kinos. Ferner der Mann-
schaftssport für Kinder.

Im Gegensatz dazu sind re-
ligiöse Veranstaltungen zuge-
lassen, obwohl gerade bei
christlichen Sekten und wei-
teren Treffen anderer Religio-
nen sich im ganzen Land im-
mer wieder viele Menschen
infiziert und weitere ange-
steckt haben. In Konzerten,
Theatern und Kinos wird
nicht gesprochen und gesun-
gen. Auch die Abstände sind
groß genug, genau wie in
Cafés und Restaurants.

Bernd Fiedler,
Bielefeld

Teil-Lockdown
bringt nichts

Was soll das? Ein Teil-
Lockdown ist wie „ein biss-
chen schwanger“. Wobei letz-
teres unmöglich ist. Ersteres
aber schon. Ohne Rücksicht
auf diverse Branchen und
Menschen. 

Im Ernst: Warum nur die
einen, die anderen nicht?
Glauben unsere Politiker
denn wirklich, dass der No-
vember das Zünglein an der
Waage ist? Es ist lachhaft. 

Claudia Mund-Cooper,
Bielefeld

Es trifft
die Falschen

Wenn man die täglichen
Zahlen in den Medien sieht,
macht der zeitweilige Lock-
down schon Sinn. Es spiegelt
aber wohl nicht die Realität
wider. Gerade die Gastrono-
mie, Hotels, Fitnessstudios,
Museen, Theater und andere
Bereiche haben in den letzten

Monaten viel investiert, um
eine Ansteckung zu unterbin-
den. 

Die weit meisten Infektio-
nen finden im privaten Um-
feld statt und werden von da
in den öffentlichen Raum, in
Kitas, Schulen, Alten- und
Pflegeheime, Krankenhäuser
und andere Einrichtungen
geschleppt. Hier müssen die
Ansteckungen erkannt und
unterbunden werden. Wenn
nicht anders möglich,
müssen eben posi-
tiv auf Corona Ge-
testete und ihre
Kontakte in se-
paraten, um-
zäunten und
bewachten Ge-
bäuden isoliert
werden, und
wenn dann genesen,
dürfen diese Personen
nach Hause. 

Man kann nicht diese Mas-
sen an in private Quarantäne
geschickten Menschen über-
wachen. Wenn nicht anders
möglich, müssen eben Kaser-
nen leer geräumt werden, die
dann von Soldaten bewacht
werden. Die körperliche Un-
versehrtheit der Bevölkerung
geht eben vor. Hier ist eine
gerechte Verhältnismäßigkeit
gefordert. 

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Weihnachten 
wie im Kriege
Dass der Lockdown für

eine gewisse Zeit angeordnet
worden ist, ist in dieser Pan-
demie lebensnotwendig. Die
Kontaktbeschränkungen sind
angesichts der hohen Infek-
tionszahlen als erforderliche
Maßnahme zu betrachten.
Wir müssen lernen, damit
umzugehen.

Was die bevorstehenden
Weihnachtstage betrifft: Es
könnte sein, dass dieses Fest
so vonstatten gehen wird, wie
es einst in den Kriegsjahren
begangen wurde. Wir alle
wünschen uns doch, dass
diese Corona-Krise bald zu
einem guten Ende führen
wird. Viele Menschen sind ihr
bereits zum Opfer gefallen.
Der zeitlich begrenzte Lock-
down ist daher notwendig.

 Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Wir haben es
in der Hand

Nun muss man kein Profes-
sor oder Chefvirologe vom
RKI sein, um festzustellen,
dass man leider zu solchen
Maßnahmen zurückkehren

Gestapelte Stühle stehen in einem geschlossenen Restau-
rant auf den Tischen. Bund und Länder haben einen Teil-

muss. Erinnern wir uns an
das Sommerferienende die-
ses Jahres. Nach ein paar Ta-
gen mussten in Bielefeld, und
nicht nur da, schon wieder
Schulen schließen. Viele Leu-
te können einfach nicht mit
Freiheiten umgehen.

Doch das Virus verbreitet
sich gnadenlos weiter. Und
wenn sich diese Leute nicht
an gewisse Spielregeln hal-
ten, muss man vonseiten der

Politik rigoros durch-
greifen. Bei Nicht-

einhaltung müs-
sen harte Strafen
folgen. Leute, die
nur an Party
oder Ähnliches
denken und die
Gesundheit ande-

rer Menschen be-
wusst gefährden,

müssen merken, dass sie
sich falsch verhalten haben. 

Klar würde ich auch gerne
wieder ins Wirtshaus gehen
oder mich mit Leuten treffen.
Aber solange wir noch nichts
haben, um zu impfen oder zu
behandeln, müssen wir halt
zuhause bleiben. Wollen wir
hoffen, dass sich die Men-
schen besinnen und alle wie-
der für sinkende Covid-19-In-
fektionen Sorge tragen.

Lutz Hermeier,
Bielefeld

Nachdenken
rettet Leben

Auf die Frage, ob ein zeitli-
cher Lockdown notwendig
ist, gibt es nur eine Antwort:
Ja. Täglich steigende Infek-
tionszahlen lassen bei der Be-
kämpfung keine Alternative
zu. Wenn wir in Deutschland
nicht so viele Vollpfosten, Co-
rona-Leugner und Egoisten
hätten, dann wäre das alles
wahrscheinlich nicht not-
wendig geworden.

Tut mir bitte den Gefallen
und gebt jetzt nicht den Politi-
kern die Schuld daran, denn
es gibt nur einen einzigen
Schuldigen, und das sind wir
Menschen.

Wenn jetzt nicht alle begrif-
fen haben, dass es nicht 5 Mi-
nuten vor 12, sondern bereits
5 Minuten nach 12 ist, dann
kann ich nur ein Gebet zum
Himmel schicken: Lieber
Gott, lass Hirn regnen!

Rainer Gronau,
Herford

Alle müssen
mitziehen

Da gibt es Leute, die rum-
jammern, durch die Maßnah-
men würden die Grundrechte
eingeschränkt. Das ist zwar

richtig. Allerdings hat man
auch das Grundrecht auf Un-
versehrtheit. Wenn man sich
mit Corona infiziert hat, kann
man auch nicht verreisen.
Solange es immer noch Leute
gibt, die sich nicht an die Re-
gelungen halten, wird man
das Virus nicht eindämmen.

Eine Partei besteht am
meisten auf die Grundrechte.
Ausgerechnet diese Partei,
die am liebsten das Grund-
recht auf Meinungsfreiheit
abschaffen möchte.

Mir wäre es auch lieber,
wenn alles wieder normal
laufen würde. Die Gelder, die
in die Großkonzerne gesteckt
werden, sollte man lieber in
die Gastronomie, Künstler
sowie Kranken- und Alten-
pflege stecken. Außerdem hat
man es in den wenigsten Fäl-
len geschafft, die Schulen auf
den neuesten Stand zu brin-
gen. Ich kann nicht anord-
nen, alle 20 Minuten zu lüf-
ten, wenn sich teilweise die
Fenster nicht öffnen lassen.
Vor irgendwelchen Sachen,
die gemacht werden sollen,
sollte man einmal überlegen,
inwieweit das zu realisieren
ist.

Diethard Hellwig,
Bad Driburg

Notwendig,
aber zu spät

Dieser zeitliche Lockdown
ist mehr als notwendig. Er
kommt aber leider, wie im-
mer, mehr als eine Woche zu
spät und wurde darüber hi-
naus noch um unnötige Tage
verzögert. Schon als die An-
steckungsquote 10.000 Infek-
tionen pro Tag überstieg (be-
zogen auf den siebentägigen
Durchschnitt), hätte kurzfris-
tig gehandelt werden müs-
sen: die Ministerkonferenz
gleich am darauffolgenden
Tag, der Lockdown zwei Tage
später. Es ist verantwor-
tungslos, was die Bundesre-
gierung jetzt veranstaltet.

Heinz-Günter Fink,
Herford

Wird nicht
ausreichen

Der zeitliche Lockdown ist
aus meiner Sicht unbedingt
notwendig, aber nicht ausrei-
chend. Man kann nur hoffen,
dass er, wenn er überhaupt
noch eine Bremswirkung im
Pandemiegeschehen entfal-
ten kann, wenigstens die
“Wellenspitze” kappt.

Die ca 10 % der Bevölke-
rung, die sich bisher, hartnä-
ckig unbelehrbar, absolut
egoistisch, rücksichts- und

Lockdown beschlossen. Restaurants, Bars und Kneipen
müssen geschlossen bleiben.  Foto: avs
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Ida war die 2000. Geburt am Klinikum Kassel. Die Mutter
Svenja Merle freut sich sehr über die Glückwünsche von Dr.
Andreas Worms (Leiter der Geburtshilfe) und Hebamme Kri-
stina Kopperschmidt.  Foto: GNH

Kassel.  Am 30. Oktober
hat am Klinikum Kassel die
2000. Geburt des Jahres
stattgefunden. Die kleine Ida
hat um 18.08 Uhr mit einem
Gewicht von 3.065 Gramm
und einer Größe von 52 Zen-
timetern das Licht der Welt
erblickt. Seit dem Jahr 2015
gibt es im größten kommuna-
len Krankenhaus Hessens
mehr als 2000. Geburten.

Hebamme Kristina Kop-
perschmidt begleitete die
Mutter aus Kassel während
der Geburt per Kaiserschnitt.
„Ida ist kerngesund und
quietschfidel. Sie hat ge-
schrien und durfte deshalb
gleich in die Arme ihrer El-
tern“, sagt sie. Nach dem ers-
ten Kuscheln werden die
Neugeborenen im Klinikum
Kassel von einem Kinderarzt
untersucht und verbringen
dann mit ihren Eltern die ers-
ten Lebensstunden im Kreiß-
saal. Eine familienorientierte,

individuelle Geburtshilfe sei
auch bei Geburten per Kai-
serschnitt möglich, betont
Kristina Kopperschmidt.

Für die 2000. Geburt be-
kommt die junge Familie vom
Klinikum Kassel eine Jahres-
karte für den Tierpark Saba-
burg. Dort hat das Klinikum
eine Patenschaft für die Stör-
che übernommen. Idas Mut-
ter Svenja Merle freute sich
sehr über die Geste: „Was für
eine schöne Idee! Wenn die
Corona-Maßnahmen wieder
gelockert sind, machen wir
den ersten gemeinsamen Fa-
milienausflug in den Tier-
park.“

Dass es deutlich mehr Kin-
der als Geburten gibt, liegt an
den Mehrlingsgeburten, die
in der Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe am
Klinikum Kassel stattfinden.
In 2020 fanden bereits 82
Zwillingsgeburten und eine
Drillingsgeburt statt.

2000. Geburt
des Jahres 

Ida kommt im Klinikum Kassel zur Welt

noch härtere Maßnahmen
verfügt werden mussten, um
die Gesundheit der Bürgerin-
nen und Bürger zu schützen
und unser Gesundheitssys-
tem nicht zu überlasten.“ 

Jetzt gelte es, schnellst-
möglich gegenzusteuern und
dafür zu sorgen, dass das Vi-
rus weniger Möglichkeiten
hat, sich von Mensch zu
Mensch zu übertragen. Aus
diesem Grund sei es wichtig,
umgehend weitere Vorkeh-
rungen zu treffen, wird Chris-

tian Geselle in einer Presse-
mitteilung zitiert. 

Angesicht der aktuellen La-
ge kann der Kasseler Mär-
chenweihnachtsmarkt, der
am 23. November eröffnet
worden wäre, nicht stattfin-
den. „Wir haben lange abge-
wogen, ob der Weihnachts-
markt in einem anderen For-
mat möglich wäre. Aber an-
gesichts der momentanen Si-
tuation müssen zusätzliche
soziale Kontakte und Begeg-
nungen möglichst geringge-

halten werden“, sagt Chris-
tian Geselle.

Ihm sei es aber wichtig,
dass dennoch eine weih-
nachtliche Atmosphäre in der
Stadt zu spüren sei. Die
Weihnachtsbeleuchtung wird
gerade montiert, mit den Ci-
tykaufleuten und Schaustel-
lern laufen Gespräche. „Tra-
ditionen und christliche Wer-
te sollen weiter gepflegt wer-
den, sie geben uns Orientie-
rung, Sicherheit und Halt.
Das brauchen wir in dieser

Zeit mehr denn je.“
„Es liegt nach wie vor an je-

der und jedem einzelnen, zur
Bewältigung dieser sehr
ernsten Lage beizutragen.
Nur wenn wir zusammenhal-
ten und solidarisch sind,
schaffen wir diese Bewäh-
rungsprobe. Ich zähle auf Sie
alle“, appelliert Oberbürger-
meister Geselle. 

Aktuelle Informationen gibt
es fortlaufend im Internet
unter der Adresse www.kas-
sel.de/corona.

Der Märchenweihnachtsmarkt in Kassel musste ange-
sichts der aktuellen Coronalage abgesagt werden. Statt-

dessen blicken die Veranstalter jetzt auf den Termin vom
22. November bis 30. Dezember 2021.

K a s s e l . Der Inzi-
denz-Wert in Kassel ist
trotz weiterer Einschrän-
kungen weiterhin auf
einem hohen Niveau. Die
Stadt Kassel hat deswe-
gen die städtischen Ein-
richtungen geschlossen.
Zudem findet der Mär-
chenweihnachtsmarkt 
nicht statt. 

Es handelt sich um nachfol-
gende städtische Einrichtun-
gen: Sportanlagen und Sport-
hallen, Stadtmuseum, Natur-
kundemuseum, Stadtbiblio-
thek, Grimmwelt, Bürgerhäu-
ser, Stadtarchiv, Auebad und
Hallenbad Süd. 

Alle bislang in städtischen
Gebäuden geplanten Veran-
staltungen müssen abgesagt
und auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben werden.
Ausgenommen davon sind
Wahlkreiskonferenzen politi-
scher Parteien zur Vorberei-
tung der Kommunalwahlen
am 14. März 2021. 

 Mit Blick auf die verkünde-
ten Leitlinien, auf die sich
Bundesregierung und Bun-
desländer zur Eindämmung
des Virus verständigt haben
und die seit Montag, 2. No-
vember, gelten, sagte Ober-
bürgermeister Christian Ge-
selle (SPD): „Das Infektions-
geschehen ist leider auch in
Kassel weiterhin auf einem
hohen Niveau. Leider haben
sich auch in unserer Stadt
nicht alle Menschen an die
Regeln gehalten. Wir haben
kein Regelungsdefizit, son-
dern ein Befolgungsdefizit. Es
ist bitter, dass nun deshalb

Weihnachtsmarkt abgesagt
Inzidenz-Wert in Kassel ist weiterhin auf einem hohen Niveau

Thema: Rheumatische Schmerzen

Blähungen?Blähungen?
Der Pflaster- Effekt PRO

Forscher haben mit Kijimea 
Reizdarm PRO (rezeptfrei, 
Apotheke) nun ein Medi-
zinprodukt entwickelt, wel-
ches genau dort ansetzt und 
bei Reizdarm und dessen 
Symptomen hilft: Die nur 
in Kijimea Reizdarm PRO 
enthaltenen, einzigartigen 
Bifido- Bakterien vom Stamm 
 HI- MIMBb75 lagern sich an 
die geschädigten Stellen der 
Darmbar riere an – sinnbild-
lich wie ein Pflaster über ei-
ner Wunde. Die besondere 
Idee: Unter diesem Pflaster 
kann sich die Darmbar-
riere regenerieren, typische 
Darmbeschwerden wie wie-
derkehrender Durchfall, 
Bauchschmerzen, Blähungen 
oder Verstopfung können 
abklingen.

Wirksamkeit klinisch belegt
Jüngst konnte die 

 Wirksamkeit von Kijimea 
Reizdarm PRO bei  Durchfall, 

Wiederkehrende Darm-
beschwerden wie Durchfall, 
Bauchschmerzen, Blähungen 
oder Verstopfung können die 
 Lebensqualität Betroffener 
stark einschränken. Doch 
Forscher haben nun mit 
Kijimea Reizdarm PRO ein 
Medizinprodukt entwickelt, 
das Hilfe verspricht.

Bis zu 11 Millionen Deut-
sche haben regelmäßig mit 
Durchfall, Bauchschmer-
zen, Blähungen oder Ver-
stopfung zu kämpfen.1 Dies 
geht häufig mit einer star-
ken Beeinträchtigung der 
Lebensqualität einher: be-
denkenlos zum  Einkaufen, 
zum Sport oder ins Kino – 
für Betroffene oft schwer! 
Was aber nur die Wenigs-
ten wissen: Die Ursache 
hierfür ist häufig eine ge-
schädigte Darmbarriere, 
welche zum sogenannten 
Reizdarmsyndrom führen 
kann.

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Vergleich berücksichtigt ausschließlich Studien mit probiotischen Stämmen • 3Andresen V. et al. ( 2020): Heat- inactivated Bifi dobacterium 
bifi dum  MIMBb75 (SYN- HI- 001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double- blind, placebo- controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020; 5: 
658- 666. • Abbildung Betroffenen nachempfunden • www.kijimea.de

Durchfall, Bauchschmerzen,zen,

Forscher entwickeln innovatives Medizinprodukt

Für Ihre Apotheke: 

Kijimea 
Reizdarm PRO 

(PZN 15999676)
Reizdarm PRO 

(PZN 15999676)

BEKANNT AUS DEM 

TV

Bauchschmerzen, Blähungen 
und Verstopfung von deut-
schen Wissenschaftlern in 
der weltweit größten OTC- 
Studie zum Reizdarmsyn-
drom2 eindrucksvoll belegt 
werden.3 Das Entscheiden-
de: Auch die Lebensqualität 
der Betroffenen verbesserte 
sich signifikant. Überzeu-
gen Sie sich selbst: Fragen 
Sie in  Ihrer Apotheke gezielt 
nach Kijimea Reizdarm PRO 
(rezeptfrei).

++ Wintertipp ++ 

Für eine 
gesunde Haut

Wer unter Hautirritatio-
nen leidet, probiert oft-
mals unzählige Cremes 
oder Salben aus – oft 
vergeblich. Derma- 
Experten raten stattdes-
sen, die Haut von innen 
zu unterstützen!
Wer sich eine gesun-
de Haut wünscht, sollte 
Kijimea Derma ausprobie-
ren. Das Präparat (rezept-
frei in Ihrer Apotheke) wur-
de speziell entwickelt, um 
ein gesundes Hautbild von 
innen heraus zu unterstüt-
zen. Kijimea Derma enthält 
die besondere Mikrokultur 
L. salivarius, die Hautbild-
irritationen reduzieren kann. 
Die Wirkstoffe Vitamin B2 
und Biotin tragen zusätzlich 
zum Erhalt einer normalen 
Haut bei.

Für Ihre Apotheke: 

Kijimea Derma 
(PZN 13656073)

www.kijimea.de

Kijimea Derma 
(PZN 13656073)

www.kijimea.de

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Gesundheit ANZEIGE
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Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Deka – Dorf – Keim – Logo – Skat – Tuer – Wien

  5 Buchstaben:	 Asket – solid

  6 Buchstaben:	 Erdgas – Loeser – Offset – Schund

  7 Buchstaben:	 Abgrund – Eritrea – Genever – uneinig

  8 Buchstaben:	 entsetzt – Kampagne – Reformer – tuscheln – 
Veronika – Verwandt

  9 Buchstaben:	 Anmeldung – Drillinge – Gartenbau – Unterlage

10 Buchstaben:	 Gouverneur – Manchester – prachtvoll – 
Sacramento
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Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=D, 2=Z, 3=O, 4=E, 5=G, 6=L, 7=T, 
8=Y, 9=F, 10=A, 11=U, 12=R, 13=M, 
14=S, 15=I, 16=H, 17=P, 18=N, 
19=K, 20=B, 21=C
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Fleisch
in Salz-
lake
legen

letzter
Tag des
Monats

Konzert-
haus in
Frankfurt
(2 Wörter)

mit Bäu-
men ein-
gefasste
Straße

Kehre
im
Kunst-
fl iegen

poe-
tisch:
Wohl-
geruch

Raucher-
zubehör
(Kurzw.)

schiff-
barer
Kanal in
Hamburg

früherer
Lanzen-
reiter

Scherz,
Spaß

Schma-
rotzer

österr.:
schick,
fl ott

Golf-
schläger-
art
(engl.)

Schau-
spiel
von
Ibsen †

Erfri-
schungs-
getränk
(Kurzw.)

Muse
der
Liebes-
poesie

ausge-
storb.
neuseel.
Vogel

ein
Raubtier

nieder-
dt.:
Bauern-
stube

Uranus-
mond

Estland
in der
Landes-
sprache

elternloses
Kind

Kfz-Z.
Laos

Kopfsalat
mit kraus
gefi ederten
Blättern

Vor-
hang-
stoff

Verbin-
dungs-
gerät
(EDV)

dt. Schau-
spielerin
(Heidi)
† 1991

häufi g

bos-
haftes
Aus-
lachen

Roll-
vorhang

Stadt in
Schles-
wig-
Holstein

frisierenHallen-
sportart

Halbinsel
der Danzi-
ger Bucht
(dt. Name)

Schaf-,
Ziegen-
o. Kalb-
leder

Ältes-
tenrat

großer
Fluss in
Ägypten

Monats-
name

israel.
Stadt am
Golf von
Akaba

Turn-
übung

Staat
in Süd-
europa

weibl.
Symbol
von
Berlin

Wasser-
pfl anze

schweiz.
Alpen-
pass

Nordost-
europäer,
Balte

steif,
starr

Sänger
komi-
scher
Rollen

Zeichen-
gerät

Mix-
becher
(engl.)

Wortteil
für
extrem

großer
Fluss

Kfz-Z.
Emden

indis-
kret

Teil des
Mundes

schmaler
Durch-
lass

sehr
kleines
Teilchen

Vorname
der Pop-
sängerin
Connor

russisch:
nein

Reiter-
soldatMusik:

schnell
(frz.)

schwäb.
u. fränk.
Höhen-
zug

Seiten-
verhält-
nis im
Dreieck

Haupt-
stadt
von Peru

schweiz.:
Waren-
hausab-
teilung

getr. Kokos-
nussfl eisch

von der
Zeit an

trink-
bare
Flüssig-
keitrühmen

dauerndes
Sich-
anstellen

scharf ge-
bündelter
Materie-
strom

Naum-
burger
Dom-
fi gur

verein-
samt,
allein

Schimpf,
Unrecht

früherer
russischer
Herrscher-
titel

Program-
mier-
sprache
(EDV)

frühere
japa-
nische
Münze

Stadt
in der
Ober-
pfalz

Haupt-
stadt v.
Nordma-
zedonien

Mitverant-
wortlicher
bei der
Erziehung

ungar.
Gemüse-
eintopf

orienta-
lisches
Genuss-
mittel

Werke
über das
Judentum

ost-
german.
Sprache

österr.:
Meer-
rettich

Zauber-
wort in
„1001
Nacht“

Beruf in
der Vieh-
wirt-
schaft

Stelle
auf e.
Musik-
skala

nor-
dische
Gottheit

Frauen-
name

bayer.:
Jahr-
markt,
Messe

eng-
lische
Bier-
sorte

skand.
männ-
licher
Vorname

englisch:
eins

Haupt-
stadt von
Grau-
bünden

Wein-
stadt in
Italien

chem.
Grund-
stoff

Zugangs-
befehl,
Passwort
(engl.)

engl.:
Werkzeug

von ge-
ringer
Breite

jurist.
Mittel
b. Zivil-
prozess

Bestand-
teil von
Nahrungs-
mitteln

Stadt in
Mittel-
italien

sizilia-
nischer
Geheim-
bündler

sl223-96
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Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:
Porta Möbel
Laminat-Depot
Aldi
Rossmann
Lidl
Dänisches Bettenlager
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Combi
Möbel-Boss
Takko
Hellweg
Burger King
Marktkauf
Sconto
Postenbörse
Edeka
Expert
Osca
B1 Baumarkt
Toom Baumarkt
Famila
Real
Trink Gut
Küchen Meyer
Netto

Jawoll
Happy Hartmann
Mömax
Vollgut Getränke
Hit-Lebensmittel
Nieheimer Baumarkt
Pro Optik
Markant
WEZ
Spilker & Wehmeier
Rewe
Möbel Roller
Optik-Becker
HiFi Studio Unger
Malteser Apotheke
Freie Baptisten-Gemeinde
Bäckerei Rost
Schubert Telekommunikation
Telco-CCS, Bielefeld
Süd-Apotheke, Jordan
Jebahi, Werther
Telefonundmehr, Bielefeld
Euro-Kauf
Wiedenstridt, euronics
Augenoptik Altmann
Uhren & Schmuckstudio, Löhne

Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis
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2012 Das Aquarium
2012 Die Holzbaronin
2012 Frühlingsgefühle 
2012 Frühling für Anfän-
ger
2013 Fack Ju Göhte
2013 What you want is
gone forever
2014 Visch (Kurzfilm)
2014 Mein Sohn Helen 
2014 Die drei Federn 
2014 Der Alte – Episode:
Alpenglühen
2014 Schönefeld Boule-
vard
2015 Die Hebamme II
2015 Polizeiruf 110: Die
Wölfe
2016 Soko Kitzbühel:
Der innere Dämon 
2016 Morden im Norden:
Bernsteinfieber
2016 Soko München:
Querschnitt
2016 Die Chefin: Prager
Kristalle
2016 Alarm für Cobra
11: Der Königsmörder
2016 An Deiner Seite
2016 Lenalove
2017 Weingut Wader
2017 Tatort Dresden:
Wer jetzt allein ist
2017 Parfum (Miniserie)
2017 Heldt: Mord ver-
jährt nicht
2017 Die Spezialisten:
Im Namen der Opfer 
2017 In aller Freund-
schaft – Die Jungen Ärz-
te: Erwartungen
2017 Heute oder morgen
2018 Soko Leipzig: Crys-
tal
2018 Weingut Wader:
Das Familiengeheimnis
2019 Der Lehrer: Hast
Du Pech beim Denken,
oder was?!
2019 In aller Freund-
schaft: Herzstolpern
2019 Weingut Wader:
Nur zusammen sind wir
stark
2019 Weingut Wader:
Neue Wege
2019 Wo ist die Liebe hin
2019 Tatort Köln: Gefan-
gen
2019 Wir Kinder vom
Bahnhof Zoo (Serie)
2019 Polizeiruf 110: Hei-
lig sollt ihr sein
2020 Die Kanzlei
2020 Stralsund: Medu-
sas Tod
2020 Stralsund: Das Ma-
nifest
2020 Der Zürich-Krimi:
Borchert und das eiskal-
te Herz

Kyra Sophia 
Kahres Filme

Von Ingo Notz

Tengern.  Manchmal wer-
den Märchen Realität, wenn
man fest genug an sie glaubt.
Oder an sich selbst. Ob Tatort
oder Polizeiruf: Die deut-
schen Krimiklassiker setzen
in diesen Tagen auf eine der
vielversprechendsten Jung-
schauspielerinnen aus
Deutschland. Aus Deutsch-
land? Aus Tengern! Kyra So-
phia Kahre hat sich in den
vergangenen Jahren einen
Stammplatz im deutschen
Film- und Fernsehgeschäft
erspielt. 

Ihre furiose Interpretation
der Mörderin im Polizeiruf
110 ist unvergessen, da
taucht Kyra Sophia Kahre
schon im nächsten großen
Sonntagskrimi auf: Im Kölner
Tatort ist sie in einer kleine-
ren Rolle zu sehen. Sehen
und ernten: Kahre schafft mit
ihrem Spiel Bleibendes in
einer schnelllebigen Welt,
ihre Figuren wirken weit
über das Spielende hinaus.
Auch diesen Enden wohnt ein
Anfangszauber inne: Schon
als Kind gab es keinen Plan B,
was ihren Traumberuf anbe-
langt, erinnert sich die Ten-
geranerin lachend: „Es war
eigentlich immer klar, dass
ich zum Film gehe.“ Dieses
Ziel war der Start für ein neu-
es Leben nach der schuli-
schen Reifeprüfung. Vom
Schultheater auf die Lein-
wand, aus Tengern nach Ber-
lin: In der Hauptstadt er-

kämpfte sich Kahre ihren
Weg in die Kinos und auf die
Fernsehschirme der Nation.
Hier ist sie ein Jahrzehnt spä-
ter ein gern gesehener
Stammgast in hochwertigen
Produktionen – nicht ohne
Grund. 

Kyra Kahres Spiel geht in
die Tiefe, spielt nicht nur mit
den Emotionen, sondern
auch mit den Sehgewohnhei-
ten der Zuschauer: Sie bricht
in vielen Rollen die Erwar-
tungen, nimmt den Zuschau-
er so auf besondere Weise mit
auf die Reise zu extremem
Momenten und einigen ex-
trem guten Filmen. Nicht nur
in den Extremen ist die 31-
Jährige dabei extrem nach-
haltig in ihrem Spiel: Was
Kahre besonders macht, ist
die hohe Kunst, auch aus
normalen Szenen etwas Be-
sonderes zu machen. Mit
einem Blick. Einer Bewe-
gung. Einem Wort. Ihre Figu-
ren verschwinden in der
Handlung oder mit dem Ende
des Films vom Bildschirm
oder der Leinwand, der Ein-
druck bleibt dank dieser ma-
gischen Momente über das
Ende ihrer Figuren hinaus.
Intensive Charakterstudien,
wie man sie nicht in jedem
Film geboten bekommt. Oft
besonders. Nicht selten ein-
zigartig. 

In Frühwerken gelegentlich
nur auf ihr Äußeres reduziert
und als schöne Staffage be-
setzt, zum Beispiel als Schü-
lerin der hoffnungslosen

aber immer wieder wenige
Augenblicke, um mit ihrem
Spiel, das angenehm nach-
haltig über die Augenblicke
der Augenblicke hinaus
reicht, den Unterschied aus-
zumachen. Ob in einer
Haupt- oder einer Nebenrol-
le: Kyra Kahre ist in der Lage,
jeden Film besser zu machen
– und oft gelingt ihr das auch.

Sie prägte das Kino-Meis-
terwerk „Lenalove“ wie den
Polizeiruf oder den Tatort
und hat sich mit besonderen
Auftritten wie diesen in der
umkämpften Film-Branche
etabliert. Einer von vielen
Gründen dafür: Kyra Kahre
ist eine Blick-Schauspielerin
mit Ein-Blick-Garantie.
Nicht, weil sie nur einen be-
herrschte – das Gegenteil ist
der Fall – sondern weil sie
mit einem Blick tiefe Einbli-
cke in das Innerste ihrer Fi-
guren zulässt. Da, wo es an-
dere Schauspieler mit gan-
zem Körpereinsatz und
einem Füllhorn an Wörtern
nicht schaffen, reicht der 31-
Jährigen in der Regel ein
Blick, um eine Szene unver-
gesslich werden zu lassen.
Die Dankbarkeit der Kamera
ist unübersehbar, diese
Unterschiedsblicke einfangen
zu dürfen: verzweifelt, ver-
stört, verrucht, verlegen, ver-
liebt, zerbrechlich und zer-
brechend, zart und zickig,
kindisch, cool, keck und kri-
minell, wild, warm und
wahnsinnig – ihre Bandbreite
ist enorm. 

Beschränken will sich Kah-
re nicht – nicht im Film, nicht
auf den Film: Ein Studium
der Literatur- und Kulturwis-
senschaft in Berlin und Ams-
terdam spielt eine weitere
Hauptrolle im Leben der 31-
Jährigen. Einem Leben, in
dem Kahre neben Hollywood
erfahrenen, internationalen
Größen des deutschen Kinos
wie Sky Du Mont und Heino
Ferch und Legenden der
deutschsprachigen Fernseh-
geschichte wie Leslie Malton,
Katharina Böhm oder den
Kultbesetzungen gleich
dreier Soko-Serien glänzt.
Der Hauptgewinn in diesem
Spiel wäre die Hauptrolle in
einer großen Produktion, in
der sie mit ihren Augen-
blicken über den Augenblick
hinaus präsent sein kann. 

Wer in großen wie kleinen
Nebenrollen Filme mit sei-
nem Unterschiedsspiel prägt,
hat das Potenzial für noch
mehr, als die schon imposan-
te Filmografie erahnen lässt.
Allein: Garantien gibt es
kaum im Film. Die einzige
Garantie ist das Warten, das
Hoffen – auf die nächste Rol-
le, auf das „perfekte” Buch,
das auf das Film-Verspre-
chen mit Kino-Königinnen-
Qualität aus „Tengernwood“
wartet. 

Fortsetzung folgt – im
Idealfall mit dem „Happy
End“ für das ganz große
Film-Märchen, das dann
nicht nur im Märchenfilm
Realität geworden wäre...

Märchenhaft
Schauspielerin Kyra Sophia Kahre aus Tengern erobert das Kino und die Bildschirme

Klasse 10b im Sieben-Millio-
nen-Zuschauer-Kinohit „Fack
Ju Göhte“, hat sich Kahre
heute längst aus den Kli-
schee-Untiefen der blonden
Film-Verschönerung freige-
schwommen. Das nur schein-
bar zerbrechliche Wesen of-
fenbart mit spielerisch leich-
ter Stärke in etlichen Rollen
nicht das Zerbrechliche, son-
dern das Zerbrechende, die
dunkle Seite der Macht der
Schauspielerin im Schauspiel
mit klassischen Klischees und
Konventionen. Die Tiefe ihres
Spiels zeugt nicht nur von
schauspielerischer Klasse,

sondern lässt den Respekt
der Künstlerin vor ihren
Kunstfiguren, die sie aus der
Kunst der Phantasie ins Le-
ben holt, greifbar werden. Als
verlassene Teenie-Liebe oder
als aschenputteliges Köhler-
Mädchen im Märchenwald,
als Nazi-Anhängerin oder
Mordverdächtige in der Soko,
ob als rettender Engel im Tat-
ort oder als dämonische Mör-
derin im Polizeiruf, als Freu-
denmädchen im Mittelalter-
Epos oder intrigante Schüle-
rin im Hier-und-Jetzt-Drama:
Der Spielmacherin aus Ten-
gern reichen nicht immer,

In der Krimireihe „Morden im Norden“ gerät Kyra Kahre
unter Verdacht.   Repro: Notz

Märchenhafte Chemie: An der Seite von Jannik Schümann hat Kyra Sophia Kahre in mehre-
ren Filmen gespielt. Neben dem Kinomeisterwerk „Lenalove“ blieben auch ihre gemeinsa-

men Auftritte im Drama „Mein Sohn Helen“, in „Die Hebamme II“ und im wundervollen
Märchenfilm „Die drei Federn“ in Erinnerung.  Repro: Ingo Notz

Im Historiendrama „Die
Holzbaronin“ spielt Kyra
Kahre vielseitig.

?Wie ist Ihre Liebe zur Schau-
spielerei geweckt worden?

Kyra Kahre: Es klingt total kli-
scheehaft, aber es ist immer
schon so gewesen. Ich habe es
immer geliebt, mich zu verklei-
den, irgendwas vorzuführen, ir-
gendwie den Entertainer zu spie-
len.

?Wo war ihre erste Bühnen-
erfahrung?

Kyra Kahre: Tatsächlich in
Hüllhorst. In der Gesamtschule.
Das war ein Tag der Offenen Tür
und ich war gerade im Wechsel
von der Grundschule zur weiter-
führenden Schule. Die hatten
eine Theaterklasse, die ganz toll

war, und da habe ich zum ersten
Mal vor vielleicht 100 Leuten ge-
spielt. Es war vorher allen schon
klar, dass ich das machen will,
aber da war es dann besonders
deutlich.

?Nach rund zehn Jahren im
Film- und Fernseh-Ge-

schäft: Welches sind Ihre drei
Lieblingsrollen/-filme mit Ihrer
Beteiligung?

Kyra Kahre: Ich bin sehr
glücklich mit Lenalove, der Film
steht auf jeden Fall am Anfang.
Dann kommt natürlich der Tatort
Dresden und Schönefeld Boule-
vard. Der Polizeiruf war aber
auch gut.

Kurz gefragt 

Furioser Auftritt: Im Polizeiruf 110 lieferte Kyra Sophia Kahre als Mör-
derin eine unvergessliche Meisterleistung ab. Repro: Ingo Notz

Stammgast in den Sokos, hier in Leipzig: Kyra Sophia Kahre mit
„Kommissar“ Steffen Schroeder.  Foto: ZDF/Uwe Frauendorf
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Möbel Krüger Peckelsheim GmbH
Lange Torstraße 34 34439 Peckelsheim

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19 Uhr, Samstag: 10-14 Uhr • Telefon: 05644 / 1001

Stand 12.12.2019

4,9 von 5 Sternen bei 233 Bewertungen

“Gekauft habe ich eine hochwertige Kombi
aus Esstisch und Stühlen.
Ich habe selten Zeit, Bewertungen zu
schreiben. Hier jedoch möchte ich ein aus-
drückliches Lob für den guten und freund-
lichen Service aussprechen:
Sehr gute Konditionen, kurze Antwort-
zeiten, Status einer Bestellung online ein-
sehbar, Lieferung mit Vorankündigung
pünktlich und einwandfrei. Lieferpersonal
überaus freundlich und hilfsbereit. Gut orga-
nisiert. Besser geht‘s nicht.”

Hans-Dieter G. im Dezember 2019

+++ Was zählt steht unterm Strich. Top Beratung & beste Preise bei Krüger in Peckelsheim +++

* Alle Preise sind Abholpreise. Gültig auf alle Neubestellungen, bis zum 4. November 2020. Rabatt gilt nicht für die hier beworbene Ware.

www.moebel-krueger.de

MÖBEL KRÜGER - MIT SICHERHEIT ZUM BESTEN PREIS

„Bei uns können Sie weiter sicher einkaufen. Unsere Ausstellung ist offen und großzügig angeordnet.
Abstand halten - kein Problem. Unsere Beraterplätze sind mit Plexiglas-Schutzwänden ausgestattet. Der
Eingang selbstverständlich mit Desinfektionsmittelspender bestückt, sodass ein sicherer und günstiger
Einkauf jederzeit möglich ist.“ Julian Sander - Geschäftsführer Möbel Krüger Peckelsheim GmbH

BESTPREIS
VERGLEICH MACHT REICHT
Bringen Sie Ihr Angebot vom Mitbewerber mit,
wir machen garantiert das bessere Angebot.

BESTPREIS

20%
RABATT
auf alle Möbel-Neubestellungen*

Wir suchen Traumverwirklicher.

Wir stellen ein!
Küchenmonteur / Tischler m/w/d

Möbelmonteur m/w/d

Das erwartet dich:

- Unbefristete Anstellung
- Zufriedene Kollegen, teils über 20 Jahre
- Moderene Fahrzeuge mit top Ausstattung
- Andere Erwartungen? Wir finden immer eine Lösung.

Gerne an info@moebel-krueger.de oder direkt vor Ort.
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•  telefonisch unter 0521/585-502
•  per E-Mail an ticket@westfalen-blatt.de
•  im Internet unter www.westfalen-blatt.de/tickets

Hier gibt es Karten

Bielefeld. „Wahnsinn!“ Im
September 2021 feiert Wolf-
gang Petry seinen 70. Ge-
burtstag. „Wahnsinn! – Die
neue Show mit den Hits von
Wolfgang Petry“ feiert sein
umfangreiches, musikali-
sches Schaffen. Anfang 2022
wird die frisch überarbeitete
Produktion in deutschen
Stadthallen und Arenen zu
erleben sein.

Bereits gekaufte Tickets für
die Tournee 2020 behalten
für den jeweiligen Ersatzter-

min ihre Gültigkeit. Dies gilt
auch für die ursprünglich ge-
plante Show am Freitag, 1.
Mai 2020, in der Stadthalle
Bielefeld. Dieser Termin wird
am Mittwoch, 16. Februar
2022, nachgeholt.

Werte wie Freundschaft,
Liebe, Lebenslust und Boden-
ständigkeit sind für Wolfgang
Petry heute wichtiger denn je.
Deshalb hat „Wolle“ im Okto-
ber ein neues Album mit
deutschen Schlagern veröf-
fentlicht: „Einmal noch 2 –

Tanzbar“. Sein persönliches
Jubiläum 2021 wird zudem
von einer Neuauflage von
„Alles“ begleitet.

Im Rahmen dieses kreati-
ven Prozesses wird auch die
Bühnenshow „Wahnsinn!“
„rebootet“. Nun dreht sich
auch hier alles um Musik,
schnelle Rhythmen, Energie
pur und viel Lebenslust. Aber
auch die aktuellen Entwick-
lungen beeinflussen diese
Hommage an den Ausnahme-
künstler. Daraus ist eine noch

modernere Show entstanden,
die mit vielen Sing-a-long-
Elementen des beliebten Pe-
try-Kosmos aufwartet.

„Jetzt erst recht! Habt ein
paar schöne Stunden. Ach,
was sag ich: Reißt die Hütten
ab!“, rät Wolfgang Petry zum
Verkaufsstart der Tournee.
Zwei Stunden Spaß, Stim-
mung und grandiose Unter-
haltung sind garantiert: die
größten Petry-Hits live, Herz-
klopfen und Party. Das ist
Wahnsinn!

Neustart für „Wahnsinn“ 
„Neue Show mit den Hits von Wolfgang Petry“ kommt 2022

Im September 2021 wird Wolfgang Petry 70 Jahre alt.
„Wahnsinn! – Die neue Show mit den Hits von Wolfgang

Petry“ feiert sein umfangreiches musikalisches Schaffen.
Auf Tour geht es Anfang 2022.  Foto: Manfred Esser

Halle. Wegen der Corona-
Lage werden die Shows „Bibi
Blocksberg“ und „Conni“ des
Kindermusical-Veranstalters 
„Cocomico Theater“, die im
OWL Event Center in Halle
gezeigt werden sollen, ver-
schoben. Erworbene Ein-
trittskarten behalten für den
jeweiligen Ersatztag ihre Gül-
tigkeit.

„Bibi Blocksberg – Alles
wie verhext!“ wird am Don-
nerstag, 13. Mai 2021, ge-
zeigt (vormals 21. März
2020, 29. August 2020 und
17. November 2020). Um si-
tuationsbedingt mit einer
verringerten Zuschauerzahl
dieses Musical aufführen zu
können, wird diese Veran-
staltung auf zwei Uhrzeiten
aufgeteilt. Der Beginn der
ersten Show ist für 13 Uhr
terminiert, die zweite beginnt
um 16 Uhr.

Infolgedessen werden die
Inhaber von bereits erworbe-
nen Eintrittskarten ange-
schrieben mit der Bitte, sich
mit dem OWL Arena Ticket-
center in Verbindung zu set-
zen, so dass die Ticketinha-
ber auf die jeweiligen Uhrzei-
ten aufgeteilt werden können
und um zugleich personali-
sierte Eintrittskarten für den
neuen Veranstaltungstag und
die neue Uhrzeit zu erstellen.

Die Show „Conni – Das Zir-
kus-Musical“ hat als neuen
Aufführungstermin Samstag,
27. November 2021, (vor-
mals 27. März 2021). Beginn
ist um 15 Uhr. In der Kita soll
es eine Zirkusaufführung ge-
ben. Bis dahin geht allerdings
so einiges schief. Auch Kater
Mau spielt eine wichtige Rol-
le, um das Event zu retten.
Für Conni, ihre Familie und
Freunde sowie ihre kleinen
und großen Zuschauer wird
es in diesem Zirkus-Musical-
Abenteuer sicher nicht lang-
weilig. Viel Action und Spaß
sind Conni garantiert, auch
wenn es einige Probleme zu
lösen gilt. Denn das sympa-
thische Mädchen hat Rück-
halt von all ihren Zuschauern
und Freunden.

Bibi und
Conni

erst 2021
Kindermusicals

Halle. Das Konzert von
Beatrice Egli im Rahmen
ihrer „Bunt – Best of“-Tour
2021 im OWL Event Center in
Halle ist verlegt worden: von
Freitag, 26. Februar 2021,
auf Freitag, 17. September
2021. Beginn ist um 19 Uhr.
Erworbene Eintrittskarten
behalten ihre Gültigkeit.

Vorhang auf für die
Schweizerin mit dem sympa-

thischen Lachen, das Multita-
lent, den Star zum Anfassen.
2021 will Beatrice Egli zu-
sammen mit ihren Fans live
feiern: mit jeder Menge posi-
tiver Energie, ihrer unver-
wechselbaren Stimme und
einem Hit-Feuerwerk.

2020 hat die 32-jährige
Schlagersängerin sich erst-
malig Zeit genommen, auf
das Erreichte zurückzubli-
cken. Mit der im August er-
schienenen Best-of-Samm-
lung „Bunt“ lädt Beatrice Egli
ein zu einer farbenfrohen
Reise in ihre musikalische
Vergangenheit. Als ganz be-
sondere Überraschung ent-
hält die Zusammenstellung
sechs neue Bonus-Songs im
mitreißenden 1980er Jahre-
Sound. Der Titeltrack von
„Bunt“ gab den ersten Vorge-
schmack.

Die „Bunt“-Deluxe-Version
enthält zusätzlich eine Bo-
nus-Disc, auf der Beatrice Eg-
li ihre beliebtesten, aber auch
neue Songs in ihrer Mutter-
sprache Schweizerdeutsch,
Französisch und Italienisch
performt.

Es lebe der Spirit
der 1980er Jahre

Beatrice Egli verschiebt „Bunt“-Tour

Beatrice Egli huldigt dem
Spirit der 1980er Jahre.

 Foto: Volker Neumüller

Bielefeld. Familie ist das
Thema von Kaya Yanars neu-
em Bühnenprogramm. Unse-
re Familie können wir uns
nicht aussuchen. Für manche
ist es ein Segen, für andere
ein Fluch. „Soll man seine El-
tern ehren, auch wenn sie be-
kloppt sind? Auf ihren Rat
hören, auch wenn sie nicht
wissen, wie man eine Tür auf
macht?“, fragt Kaya Yanar
sein Publikum am Sonntag,
14. März 2021, in der Stadt-
halle Bielefeld.

Der gebürtige Frankfurter
mit türkischen Wurzeln hatte
eine „spezielle Familie“:
einen strengen Vater, eine
ängstliche Mutter und einen
hochintelligenten, aber kom-
plizierten Bruder. Dann auch
noch der Migrationshinter-
grund. Er hätte damals nur
zwei Optionen gehabt: entwe-
der Komiker oder Klapse. In
der Klapse hätten sie ihn
nicht gewollt, erzählt der Ko-
miker und so habe er folgen-
de Formel für sich entdeckt:
Comedy = Schmerz + Zeit. 

Jetzt im besten Alter ange-
kommen, reflektiert der 47-

Jährige nicht nur über seine
Kindheit und Familie, son-
dern auch über sich und sei-
ne zukünftige Familie. Er will
unbedingt Vater werden und
verhindern, dass seine Kin-
der eines Tages ein Bühnen-
programm schreiben müs-
sen, um ihren Vater zu ver-
arbeiten. Daher die Frage:
„Werde ich Fluch oder Segen
der Familie werden?“

Ist Familie
Fluch oder Segen?

Kaya Yanar macht sich Gedanken

Kaya Yanar leidet unter
einem Familien-Trauma.

 Foto: Daniel Preprotnik

Bielefeld. „The Australian
Pink Floyd Show“ kommt
2021 mit neuem Programm
nach Deutschland zurück.
Das Motto lautet: „All that
you feel“. Die Tributeband
präsentiert ihr 13. Programm
am Sonntag, 14. Februar
2021, in der Stadthalle Biele-
feld.

Das neue Programm prä-
sentiert die größten Hits der
Alben „Meddle“, „The dark
side of the moon“, „Wish you
were here“, „Animals“, „The
Wall“ und weitere Klassiker
aus allen Schaffensphasen

von Pink Floyd. 
Durch ihr detailverliebtes

Können, den Sound und die
Show der britischen Rock-
band so perfekt wie möglich
zu reproduzieren, gelingt es
„The Australian Pink Floyd
Show“, das breite Spektrum
zwischen den psychedeli-
schen Träumen der 1960er
Jahre und dem Bombast der
1980er Jahre auf einzigartige
Art und Weise auf die Bühne
zu bringen. Mit ihren von
Tour zu Tour programma-
tisch wechselnden Shows ge-
lingt es den Australiern stets,

den Klang und die Atmosphä-
re eines Pink Floyd-Konzerts
perfekt wiederzugeben. 

In Kombination mit einer
aufwändigen Licht- und La-
sershow, neuen Animationen
auf einer LED-Wand, die die
Musik visuell untermalen, so-
wie riesigen, aufblasbaren
Figuren auf der Bühne wer-
den die Deutschlandauftritte
von „The Australian Pink Flo-
yd Show“ auch bei dieser
Tournee wieder zu einem ein-
maligen Konzerterlebnis und
zum Muss für jeden Pink Flo-
yd-Fan.

Was wir fühlen
„Australian Pink Floyd Show“: Musik untermalen

„The Australian Pink Floyd Show“ huldigt seit 1988 den
Herren Barrett, Waters, Gilmour, Wright und Mason. 

Foto: Ben Donoghue

Das Wochenendwetter: Mix mit Sonne

Wetterlexikon
Absolute Feuchte: Sie ist ein Maß für
den Wasserdampfgehalt der Luft in
Gramm pro Kubikmeter Luft. Bei einer
Feuchte von mehr als 14 Gramm pro
Kubikmeter entsteht Schwüle.
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Weltwetter am Samstag
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London           bedeckt                 16°
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Palma d. M.    heiter                    22°
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Peking            wolkig                   14°
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Ein harmloser Neuling
Arminia kommt in der Bundesliga offensiv nicht in Schwung

■ Von Sebastian Bauer

Bielefeld  (WB). Mit 
Schwung war Arminia in die 
Saison gestartet. Doch mitt-
lerweile ist der Aufsteiger in 
der neuen Liga ziemlich aus-
gebremst worden. 

Vier Punkte holte der DSC 
in den ersten zwei Spielen 
der Saison und traf dabei je-
weils einmal. Seit vier Spie-
len musste der Liganeuling 
nun punktlos vom Platz, nur 
zwei weitere Treffer kamen 
hinzu. Am vergangenen Wo-
chenende kamen die Armi-
nen dem Tor von Borussia 
Dortmund bei der 0:2-Nie-
derlage nie gefährlich nah. 
In Sachen Trefferausbeute  
ist nur der Tabellenvorletzte 
FC Schalke 04 (drei) aktuell 
schlechter als der DSC (vier). 
Auch bei der Chancenanzahl 
(DSC 14, Schalke 11) sind die 

beiden Teams Schusslicht.
„Auf dem Weg nach vorne 

war es zu wenig, da brau-
chen wir mehr Entlastung 
und mehr gefährliche Aktio-
nen, um den Gegner vorsich-
tiger zu machen“, sagte  Uwe 
Neuhaus nach der Pleite 
gegen den BVB. Arminias 
Trainer hatte seine Mann-
schaft gegen den Favoriten 
mit einer Fünferkette auflau-
fen lassen. Das brachte  den 
Ostwestfalen zumindest in 
der ersten Halbzeit defensiv 
Sicherheit, hemmte aber die 
Offensive des Aufsteigers.

Die Wirkung der Doppel-
spitze Fabian Klos/Sven 
Schipplock verpuffte kom-
plett, weil die Dortmunder 
beide Stürmer aus dem Spiel 
nahmen. Neuhaus: „Wir 
wollten mit Fabi und Schip-
po zwei zentrale Stürmer 
bringen, in die Zwei-gegen-

zwei-Duelle. Wir wollten sie 
festmachen. Das haben wir 
nicht so geschafft, wie wir 
uns das vorgenommen ha-
ben. Deshalb war es nach 
vorne relativ dünn.“

Der Zweitligameister mit 
dem  bärenstarken Angriff, 
der vergangene Saison den 
Ligabestwert von 65 Toren 
erzielte, kommt in der Bun-
desliga so gut wie nicht zum 
Zug. Zu stark sind die gegne-
rischen Defensivreihen, oft 
zu zaghaft die Angriffsbemü-
hungen der Arminen. Wenn 
der DSC dann doch einmal 
schneller umschaltet, wer-
den die Aktionen wie gegen 
den BVB oft nicht sauber zu 
Ende gespielt. „Wir hatten 
den ein oder anderen Konter. 
Wenn wir die besser aus-
spielen, kommen wir viel-
leicht zu einer guten Tor-
chance“, sagte Marcel Har-

tel.
Auch der 24-Jährige ist 

noch nicht komplett in der 
Bundesliga angekommen. 
War Hartel in der Aufstiegs-
saison noch Spielgestalter 
und eines der wichtigsten 
Puzzle-Teile in der DSC-Of-
fensive, gehen von dem Mit-
telfeldspieler in dieser Sai-
son bislang kaum Impulse 
aus.

Dass sie es besser beherr-
schen, können die Arminen 
am Samstag (15.30 Uhr) 
beim 1. FC Union Berlin 
unter Beweis stellen. „Wir 
müssen mit dem Ball selbst-
bewusster werden. Wir sind 
besser mit dem Ball, als wir 
es gegen Dortmund gezeigt 
haben“, machte Abwehr-
spieler Joakim Nilsson sich 
und den Kollegen schon ein-
mal Mut für die kommende 
Aufgabe.

Die Bielefelder Angreifer (hier Sergio Cordova) haben in den bisher sechs Saisonspielen noch Probleme.Foto:  Starke

Klos findet 
es „etwas 

frech“
Bielefeld.  Arminia Biele-

felds Rekordtorschütze Fa-
bian Klos wartet noch auf 
sein erstes Bundesligator. 
Dass nach sechs Spieltagen 
schon kritische Stimmen 
laut werden, kann der Ka-
pitän des Bundesliga-Auf-
steigers nicht nachvollzie-
hen.

Im Podcast „kicker meets 
Dazn“ äußert sich der 32-
Jährige, der in der Auf-
stiegssaison mit 21 Toren 
bester Schütze der 2. Liga 
war, über Anpassungs-
probleme und seine bishe-
rige Torlosigkeit in der 
auch für ihn ungewohnten 
Umgebung. „Grundsätzlich 
ist die Qualität der Spieler 
und Mannschaften, gegen 
die wir spielen, deutlich 
höher. Man merkt schon 
nach sechs Spielen, dass 
die Schere weit auseinan-
der geht zwischen erster 
und zweiter Liga.“ Er 
selbst habe deutlich weni-
ger Ballkontakte und ent-
sprechend auch weniger 
Abschlüsse.

Seinen Kritikern entgeg-
net Klos folgendes: „Ich 
finde es teilweise schon ein 
bisschen frech, dass man 
mir da nicht eine gewisse 
Zeit zugesteht, um mich an 
das höhere Niveau zu ge-
wöhnen.“ Er frage sich, 
was die Leute von ihm er-
warten. „Dass ich nach 
sechs Spieltagen direkt 
hinter Lewandowski und 
Haaland in der Torschüt-
zenliste stehe?“ Auch nach 
seinen Aufstiegen von der 
3. in die 2. Liga habe er 
eine Anpassungszeit benö-
tigt. „Speziell als Mittel-
stürmer bist du Held oder 
Arschloch. Aber damit 
musst du klar kommen. 
Das gehört zu dem Busi-
ness dazu“, betont er. Er 
lächle Kritik einfach weg.

Generell müsse die 
Mannschaft nach vier 
Punkten aus den ersten 
sechs Spielen und zuletzt 
vier Niederlagen in Serie 
„deutlich mutiger agieren, 
als wir es bisher gemacht 
haben. Denn wir können 
auch Fußball spielen, nur 
leider trauen wir es uns 
noch nicht zu.” 

EM nur in 
einem Land?

Berlin (avs). In  der Euro-
päischen Fußball-Union  gibt 
es  Überlegungen, die EM 
2021 wegen der Corona-
Pandemie nur in einem Land 
stattfinden zu lassen. Das be-
richtet die französische Ta-
geszeitung „Le Parisien“ und 
nennt Russland als mögli-
chen Gastgeber. Eigentlich 
soll das Turnier in zwölf Län-
dern stattfinden. Wie das 
Blatt berichtet, gibt es bei 
der Uefa offenbar Zweifel da-
ran, dass 24 Mannschaften 
vom 11. Juni bis 11. Juli 
quer durch Europa reisen 
können. Die Uefa dementier-
te bezüglich Russland. 

Vettel behält
einen Rekord

Imola. Sebastian Vettel hat 
den Rekord des jüngsten 
Weltmeisters der Formel-1-
Geschichte vorerst weiter si-
cher. Vier Rennen vor Sai-
sonschluss kann Red-Bull-
Star Max Verstappen bei 120 
Punkten Rückstand auf   Le-
wis Hamilton auch rechne-
risch den Titel nicht mehr 
gewinnen. Damit hat der 
Niederländer seine letzte 
Chance eingebüßt, Vettel die-

se Bestmarke abzunehmen. 
Der Deutsche hatte seinen 

ersten WM-Triumph 2010 
im Alter von 23 Jahren und 
134 Tagen gefeiert. Kein 
Champion war in 70 Jahren 
Formel 1 jünger. Verstappen 
wird 2021 bereits 24. Er ist 
in den Statistiken der Renn-
serie seit 2015 als jüngster 
Renn-Teilnehmer vermerkt 
und war der jüngste Sieger 
eines Rennens.

Hamilton in der Türkei
Weltmeister?

Imola. Lewis Hamilton 
kann schon beim  Rennen in 
der Türkei zum siebten Mal 
Formel-1-Weltmeister wer-
den. Dafür müsste der 35-
jährige Brite nach dem Lauf 
mindestens 78 Punkte Vor-
sprung auf seinen Mercedes-
Teamkollegen Valtteri Bottas 
haben. So holt Hamilton  in 
Istanbul den Titel:
■ wenn er  Zweiter wird und 
Bottas nicht mit der schnells-
ten Rennrunde gewinnt
■ wenn er  Vierter wird und 

Bottas höchstens Zweiter
■ wenn er Fünfter wird und 
Bottas höchstens Dritter
■ wenn er Sechster wird und 
Bottas als Dritter nicht die 
schnellste Runde fährt
■ wenn er Siebter wird und 
Bottas höchstens Vierter 
■ wenn er Achter wird und 
Bottas höchstens Fünfter
■ wenn er mindestens Zehn-
ter wird und Bottas als 
Sechster nicht die schnellste 
Runde fährt
■ wenn Bottas  Siebter wird

derholm wegen eines positi-
ven Coronatests vom U18-
Trainer Steffen Ziesche ver-
treten lassen.

Bundestrainer Toni Söde-
rholm hat Corona.Foto: avs

Eishockey will
zurück zur Normalität

Krefeld. (avs). Auch ohne 
den Bundestrainer Toni Sö-
derholm und trotz unge-
wohnten Formats gehen 
Deutschlands Eishockey-Na-
tionalspieler mit besonderer 
Motivation in den diesjähri-
gen Deutschland Cup. „Das 
tut einfach gut. Für die Zu-
kunft der Nationalmann-
schaft ist das hier sehr wich-
tig“, sagte Verteidiger Yannic 
Seidenberg am Dienstag 
zum bevorstehenden Tradi-
tionsturnier, das   bis Sonn-
tag in Krefeld stattfindet. 
Wegen der Corona-Pande-
mie hatten einige Nationen 
abgesagt, erstmals seit 1987 

nehmen nur drei Teams am 
Turnier teil. Neben Lettland 
stellt der Deutsche Eisho-
ckey-Bund notgedrungen 
auch die dritte Auswahl, das 
deutsche Olympia-Perspek-
tivteam. 

Seit dem Abbruch der 
DEL-Saison im März ist in 
Deutschland noch nicht wie-
der professionell Eishockey 
gespielt worden. Ob es in 
diesem Winter noch eine 
DEL-Saison gibt, ist unklar. 
Da Zuschauer nicht erlaubt 
sind, nimmt der DEB für das 
Turnier auch einen finanziel-
len Verlust in Kauf. Zudem 
muss sich Bundestrainer Sö-

„Wir haben einen total en-
gen Austausch mit dem Toni. 
Wir telefonieren permanent 
und arbeiten nach Tonis Vor-
stellungen“, sagte Ziesche, 
der die besondere Motiva-
tion der Spieler lobte. „Wir 
sind alle heiß“, bestätigte 
Angreifer Marcel Noebels. 
„Eishockey kehrt zur Nor-
malität zurück. Wir wollen 
die Spiele sinnvoll nutzen, 
um der Sportart Leben zu ge-
ben.“ Das Turnier startet am 
Donnerstag mit dem Duell 
der Nationalmannschaft 
gegen das Perspektivteam 
(19.45 Uhr/Sport1 und Ma-
gentaSport).

Bundestrainer Söderholm positiv auf Corona getestet

Am Wendepunkt
Cas-Verhandlungen gegen Russland

Lokalrivale Hertha BSC so 
gerne hin will: auf einem 
Rang, der nach Europa füh-
ren könnte. Sein Punktepols-
ter kann Union  gegen   Biele-
feld weiter aufbessern. 

Kruse verschwand im ver-
gangenen Jahr vom Bundes-
liga-Radar nach seinem 
Wechsel von Bremen zu Fe-
nerbahçe Istanbul. Mit sei-
nen privaten Eskapaden hat-
te der Ex-Nationalspieler in 
den vergangenen Jahren im-
mer wieder für Schlagzeilen 
gesorgt – in Sinsheim zeigte 
er, was für ein klasse Fußbal-
ler er immer noch ist.

Kruse traf ganz abgezockt 
per Foulelfmeter und berei-
tete die Treffer von Joel Poh-
janpalo (85.) und Cedric Teu-
chert (90.+4) vor. Zwischen-
zeitlich sorgte Munas Dab-
bur (80.) für den Ausgleich 
der Hoffenheimer, bei denen 
Robert Skov die Rote Karte 
vor dem Kruse-Strafstoß ge-
sehen hatte. Vor allem das 
3:1 legte Kruse Teuchert völ-
lig selbstlos auf. „Wenn ich 
selbst schieße, dann ist er zu 
99 Prozent drin. Wenn ich 
rüberlege, sind es 100 Pro-
zent“, erklärte er später bei 
Dazn. „Wir sind Teamsport-
ler und wollen zusammen 
gewinnen. Wenn ich den 
dann außerdem nicht mache 
und wir bekommen noch das 
2:2, bin ich der Depp der Na-
tion.“ 

Dank Kruse: Union
ist so gut wie nie

Lebemann wird zum gefeierten Spielmacher
Sinsheim (avs). Der Lebe-

mann Max Kruse und der 
Arbeiterverein aus Köpenick 
– mit dem Bundesliga-Rück-
kehrer und dem 1. FC Union 
Berlin haben sich offensicht-
lich zwei gefunden. Der 32 
Jahre alte Neuzugang der 
Eisernen war beim 3:1 
(0:0)-Sieg   bei 1899 Hoffen-

heim der gefeierte Mann und 
verhilft dem Abstiegskandi-
daten zu ungewohnter spie-
lerischer Klasse. Trainer Urs 
Fischer hätte seinen Match-
winner am liebsten gar nicht 
mehr losgelassen. Als Tabel-
lensiebter steht Union so gut 
da wie noch nie und plötzlich 
dort, wo der strauchelnde 

Routinier Max Kruse hilft Union immens. Foto: imago 

Lausanne (avs). Zum Start 
des Berufungsverfahrens 
über die Sperre Russlands 
wegen der Manipulation von 
Dopingdaten haben Exper-
ten vor einer Aufhebung der 
Strafe gewarnt. Sollten die 
Sanktionen nicht vom Inter-
nationalen Sportgerichtshof 
Cas bestätigt werden, würde 
dies „eine schreckliche Bot-
schaft aussenden“, sagte das 
dienstälteste IOC-Mitglied 
Richard Pound der ARD-Do-
pingredaktion. Der frühere 
Präsident der Welt-Anti-Do-
ping-Agentur Wada sieht die 
Sportwelt in dem seit Montag 
laufenden Prozess in Lau-
sanne „an einem der wich-
tigsten Wendepunkte“.

Bis zum Donnerstag wird 
vor dem Cas der Einspruch 
Russlands gegen eine vier-
jährige Sperre verhandelt. 
Verhängt wurde der Bann 

von der Wada, weil Russland 
die eingeforderten Doping-
daten aus dem Moskauer La-
bor aus den Jahren 2012 bis 
2015 vor der Übergabe ma-
nipuliert haben soll. 

Der Ausschluss würde, 
wenn er vom Cas bestätigt 
werden sollte, für die Som-
merspiele 2021 Tokio und 
für die Winterspiele 2022 in 
Peking sowie für die Fußball-
WM 2022 in Katar gelten. 
Russische Sportler dürften 
bei internationalen Ereignis-
sen nur als neutrale Athleten 
antreten, wenn sie gewisse 
Anti-Doping-Bedingungen 
erfüllen. „Entweder, wir be-
kommen das richtig hin, 
oder es wird das Signal aus-
gesendet, dass zu viele Men-
schen oder Organisationen 
nicht wollen, dass der Kampf 
gegen Doping erfolgreich 
ist“, mahnte Pound.

Das Cas-Hauptquartier in Lausanne (Schweiz): Bis Don-
nerstag soll hier verhandelt werden. Foto: imago

Mehr Trainer
in Mainz

Mainz (avs). Fußball-Bun-
desligist FSV Mainz 05 hat 
nach dem geschichtsträchti-
gen Fehlstart reagiert und 
sein Trainerteam erweitert. 
Der 35 Jahre alte Patrick Ka-
niuth ist künftig Teil des 
Teams von Chefcoach Jan-
Moritz Lichte. Kaniuth ist 
seit 2016 im Nachwuchsleis-
tungszentrum der Mainzer 
tätig und arbeitete zuvor 
beim FSV Frankfurt.

Die Rheinhessen haben die 
ersten sechs Bundesligapar-
tien verloren und damit den 
schlechtesten Start in der 
Geschichte der Liga hinge-
legt.  
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Westerland, 2 gemütl. FeWos, Nov., Dez. 
(Weihn./Silv.), Jan., Frühjahr Termine frei.
☎ 0177/7388241 www.morelia-sylt.de

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Bad Sachsa, 2 Komf.-FeWo, Blk. o. Terr., 
ab 33 €. www.fewo-p.de ☎ 0172/3224488

Eingeschlossene Leistungen:
• ab 2 Nächte (bis zu 5 Nächte) im Maritim Hotel Würzburg
• Täglich reichhaltiges Frühstück
• 1 x Abendessen im Rahmen der Halbpension am Anreisetag
• 1 x Gutschein für 3 Würstchen im Weck und ein Glas Main-

mühlenschoppen (0,25 l) auf der Alten Mainbrücke Würzburg
• Buchen ohne Risiko: Eine kostenlose Stornierung oder

Umbuchung ist bis 14 Tage vor Anreise möglich.

Reisezeitraum:
02.01. – 14.03.2021
Tägliche Anreise möglich.

Reisepreise:

2 Nächte Arrangement:
189,- Euro pro Person im DZ
239,- Euro pro Person im EZ

Verlängerungsnacht inkl. Frühstück:
74,- Euro pro Person im DZ
99,- Euro pro Person im EZ

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. Vertragspartner ist die HKR Hotel
und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 – 19, 49074 Osnabrück. Eigene Anreise.

Barocke Winterflucht
nach Würzburg

Starten Sie das neue Jahr mit einer Auszeit in der Barockstadt Würzburg und lassen Sie sich im exquisiten Maritim Hotel
Würzburg verwöhnen. Besuchen Sie eine der bedeutendsten Schlossanlagen des Barock in Europa: die opulente Würz-
burger Residenz. Das barocke Schloss wurde in den frühen 80er Jahren zum UNESCO Weltkulturerbe ernannt und ist ei-
nes der bekanntesten Sehenswürdigkeiten in Deutschland.

V
1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

pro Person im DZab189€

© franziskus46 - Fotolia

      Reisedienst Orth GmbH  - 33775 Versmold - Westheider Weg 25  Tel.05423 / 94370

Weihnachtstage in Grömitz
6 Tage vom 22.-27.12.20   679,-   EZZ 120,-
inkl. Fahrt im 4*Reisebus, 5 x Ü./Fr. im 4**** Hotel Carat
in Grömitz, 5 x Abendessen, Weihnachtsmannbesuch bei
Kaffee und Christstollen, Galadinner bei Kerzenschein am
24.12., Weihnachtsdinner am 25.12., Nutzung 1.700 qm
Wellness-Oase, 1 x Besuch der Mitternachtsmesse, Tanz-
tee, Fackelmarsch mit Punsch, Besuch Hansestadt Lübeck

      www.orthreisen.de

Festtagsreise zur Insel Juist
6 Tage vom 22.-27.12.20   759,-    EZZ 50,-
inkl. Fahrt im 4*Reisebus, Fährüberfahrt Norddeich-Juist
u. zurück, Gepäcktransfer, 5 x Ü./Fr. im 4**** Hotel Freese,
4 x Abendessen als 4-Gang-Menü, 1 x Weihnachtsmenü
mit Sektempfang, Bademantel und Schlappen, täglich eine
Karaffe Granderwasser, Nutzung von Schwimmbad/Sauna

     Entpannung pur

* Weihnachten an der Nord- und Ostsee *

 schöner reisen samstag, 7. november 2020

kleinen Eingängen und Wachtürmen auf jeder Seite. Herz-
stück der Anlage ist der Haupttempel El Castillo. Während 
der Sommersonnenwende scheint die Sonne frühmorgens 
direkt in den Tempel hinein. 
So geheimnisvoll, so prächtig erschien Tulum den spani-
schen Eroberern, dass sie den Ort weitgehend ungeschoren 
ließen. Noch heute lassen sich in den Gebäuden viele Male-
reien finden, die zu den schönsten Beispielen der Maya-
Kunst gehören. 

Eintauchen in die Maya-Geschichte von Chichén Itzá
Es ist die selten schöne Lage, die den Reiz von Tulum aus-
macht, das relativ spät, wahrscheinlich erst um 1000 n. Chr. 
erbaut wurde. Archäologisch bedeutender ist sicherlich 
 Chichén Itzá, das ein gutes Stück im Landesinnern liegt. 
Die Anlage bietet tiefe Einblicke in eine 3000 Jahre alte 
Hochkultur, der die spanischen Eroberer vor 500 Jahren 
endgültig den Garaus machten. Höhepunkte sind die antike 

Sternwarte, der Tempel der Krieger und natürlich die welt-
berühmte Pyramide des Kukulcán mit Schlangenköpfen auf 
ihren 365 Stufen. 
Jede Stufe stand und steht für einen Tag, zweimal im Jahr - 
am 21. März und 23. September – erweckt der Schattenwurf 
der Sonne den Eindruck, als ob sich die Schlangen langsam 
vom Tempel hinabwinden – ein unglaubliches Schauspiel, 
das Tausende Besucher fasziniert.
Gar nicht harmlos war auch der schon in der Antike weit 
über die Grenzen der Stadt hinaus berühmt-berüchtigte 
Ballspielplatz von Chichén Itzá. Bei dem rituellen Spiel ging 
es darum, einen kiloschweren Ball ohne Zuhilfenahme der 
Hände oder Füße und nur mit Kopf, Schultern und Hüfte 
durch einen Steinring zu bugsieren, der in 6,5 Metern Höhe 
an den Mauern des Platzes befestigt war. Wer verlor, wurde 
den Göttern geopfert. Die Wände des Platzes sind reich mit 
Darstellungen entsprechender Opferzeremonien ge-
schmückt. 

Auf den Spuren der Geheimnisse Yucatáns: Die Pyramide des Kukulcán in Chichén Itzá ist weltberühmt. Foto: Denis Düttmann/dpa

„Aldo Perreira ist einer von ziemlich genau 
1,2 Millionen Mexikanern, die in direkter Linie 
von den Maya abstammen. Mit Frau und Kin-
dern fährt Aldo immer mal wieder von sei-
nem Haus im quirligen Cancún in zwei 
Stunden nach Xel-Há – einer wunderschö-
nen Lagune auf der Halbinsel Yucatán, in 
der vor Hunderten Jahren schon seine 
Vorfahren gebadet haben. 
„Viel Vergnügen hatten sie dort wohl 

nicht“, scherzt Aldo.  Diverse Ruinen und Ausgrabungen le-
gen die Vermutung nahe, dass in Xel-Há Maya-Arbeiter gut 
1000 Jahre lang schwer geschuftet haben. 
Die Anlage fiel in einen Dornröschenschlaf. Doch clevere 
 Investoren entdeckten sie wieder und machten aus der 
 Lagune einen riesigen Freizeitpark. Die Perreiras lieben den 
Park, auch wenn der Eintritt mit knapp 100 US-Dollar pro 
Nase nicht günstig ist. 
Dafür kann die Familie einen Tag lang nach Herzenslust fut-
tern und baden, sich auf Gummireifen durch Mangroven-
wälder treiben lassen, von künstlichen Klippen springen 
und beim Schnorcheln Tausende bunte Fische und Schild-
kröten beobachten. 

Eine archäologische Tour durch Tulum
Trubelig geht es üblicherweise auch im nahen Tulum zu, 
einem anderen Maya-Hafen, der zu den schönsten Plätzen 
Yucatáns gehört. Herrlich auf einer Kalksteinklippe über 
dem Karibischen Meer gelegen, locken die recht gut erhalte-
nen Ruinen tagtäglich Tausende in die antike Stadt. Die 
meisten Besucher haben es eilig. Sie besichtigen die archäo-
logische Stätte, lassen sich vor dem malerischen Hinter-
grund fotografieren und durchstöbern die zahlreichen Sou-
venirshops.
Nimmt man sich Zeit, lassen sich die wahren Schätze ent -
decken. Drei Mauern (tulum) umgrenzen die Stadt mit fünf 

Palmen und paradiesische Strände, 

Pyramiden und prächtige Ruinen der Maya-

Kultur: Die mexikanische Halbinsel Yucatán 

hat jede Menge Abwechslung zu bieten. Und 

es gibt auch echt schaurige Orte.
Von Joachim Hauck

Mexiko: Urlaub auf der Halbinsel Yucatán

Zwischen Pyramiden und Palmen

NORDSEE

INSEL SYLT

INSEL NORDERNEY

HARZ

Das Reisemagazin für OWL
WESTFALEN-BLATT 

berichten wir in „SCHÖNER REISEN“
über spannende Reiseziele                        

in Nah und Fern.

Tauchen Sie ein in die vielfältige 
Welt des Reisens und stöbern Sie 
in unseren Reiseanzeigen für Ihre 

Urlaubsplanung.

Woche für Woche...

Ihre Informationsquelle
für interessante
Ferienangebote,
Kur, Urlaub
und Wochenendziele

Schöner Reisen
+ OWL am Sonntag
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Freizeitsportler, die
ihre Leistung mit
Schmerzmitteln pu-
shen, gehen ein hohes
Risiko ein, so das Ge-
sundheitsmagazin 
„Apotheken Um-
schau“. Höher, schnel-
ler, weiter: Nicht we-
nige Hobbysportler
greifen zu Medika-
menten wie Schmerz-
mitteln, um sich zu
mehr Leistung zu pu-
shen. Eine bedenkli-
che Entwicklung, war-
nen Experten im Ge-
sundheitsmagazin 
„Apotheken Um-
schau“. Selbstopti-
mierung gehört heute
zum Lifestyle. Da ist
der Einstieg ins Do-
ping nicht mehr weit.
„Im Freizeitsport
herrscht nahezu kein
Unrechtsbewusstsein 
im Sinne von: Doping?
Das betrifft doch nur
den Leistungssport!“,
sagt Thomas Berg-
hoff, Leiter des Res-
sorts Prävention der
Nationalen Anti-Do-
ping Agentur (NADA).
Doch viele Hobby-
sportler wollen trai-
nieren, obwohl schon
der Kopf pocht, wei-
termachen, obwohl
der Arm überlastet ist
oder das Knie sticht.
Schmerzmittel im
Sport sind laut der
Welt-Anti-Doping-

Agentur WADA zwar
kein Doping – doch
letztlich kann es sich
dabei um eine Form
des Medikamenten-
missbrauchs handeln.

Viele Hobbysportler
blenden die körperli-
chen Folgen eines
derartigen Miss-
brauchs aus – oder sie
sind ihnen nicht aus-
reichend bekannt.
Gängige Schmerzmit-
tel können bei häufi-
ger Anwendung
Organ- und Gefäß-
schäden verursachen.

Wer mit ihnen
Schmerzen unter-
drückt, nur um weiter
zu trainieren, riskiert
Schäden an Muskeln
und Skelett. Bei star-
ken Belastungen wie
einem Marathon kön-
nen Schmerzmittel le-
bensgefährlich wer-
den. Denn Herz-Kreis-
lauf-System, Magen-
und Darmtrakt sowie
Niere sind bei Aus-
dauerleistungen stark
belastet. Schmerzmit-
tel, die ebenfalls auf
diese Organe wirken,
können den Effekt
verstärken.

 Die Nationale Anti-
Doping Agentur NA-
DA informiert auf
www.nada.de über
zulässige Medikamen-
te und verbotene
Substanzen im Sport.

Pille rein, fertig, los!
Warum Medikamentenmissbrauch so riskant ist

Richtig einnehmen
Informationen zur Dosierung auf dem Rezept

Auf allen ärztlichen Re-
zepten müssen seit 1. No-
vember 2020 klare Dosie-
rungsangaben zu jedem ver-
ordneten Medikament ste-
hen, um die Arzneimittelthe-
rapie für die Patienten kla-
rer, sicherer und wirksamer
zu machen. Das sieht eine
Änderung der Arzneimittel-
verschreibungsverordnung 
vor, die jetzt in Kraft getre-
ten ist. Eine Ausnahme be-
steht dann, wenn dem Pa-
tienten ein Medikationsplan,
der das verordnete Medika-
ment einschließt, oder eine
andere schriftliche Dosie-
rungsanweisung vorliegt.
Dies muss der verordnende
Arzt auf dem Rezept mit

dem Aufdruck „Dj“ (Dosie-
rungsanweisung vorhanden:
ja) vermerken. Seit dem 1.
Oktober 2020 sind die Pra-
xisverwaltungssysteme der
Ärzte mit einem entspre-
chenden Update zur Rezept-
bedruckung versehen. Die
Dosierung wird zum Beispiel
mit „1-1-1“ angegeben,
wenn der Patient morgens,
mittags und abends jeweils 1
Tablette einnehmen soll.

„Die Angabe der Dosie-
rung auf dem Rezept kann
eine kritische Informations-
lücke zwischen Arzt, Patient
und Apotheke schließen und
somit die Arzneimittelthera-
pie maßgeblich verbessern“,
sagt Fritz Becker, Vorsitzen-

der des Deutschen Apothe-
kerverbandes (DAV).

Becker sagt allerdings
auch: „Der Oktober war für
die Arztpraxen ein Testmo-
nat. Und wir haben gesehen,
dass es hier und da noch
Schwierigkeiten mit der
Software und der korrekten
Bedruckung von Rezepten
gibt. Das ist nicht unge-
wöhnlich bei solchen Um-
stellungen. Resultierende
Formfehler auf Rezepten
dürfen den Krankenkassen
aber nicht als Vorwand die-
nen, Rezepte zu retaxieren
und den Apotheken die Ver-
gütung vorzuenthalten.“

Weitere Informationen
unter www.abda.de 

Seit Anfang des Monats muss auf dem Re-
zept die Dosierung des Medikaments ver-

merkt sein. So soll eine Informationslücke
geschlossen werden.  Foto: ABDA

Gesetzlich Krankenversi-
cherte bekommen seit dem
1. Oktober für Zahnersatz
mehr Geld von der Kranken-
kasse. Der Festzuschuss ist
von 50 auf 60 Prozent erhöht
worden. Wer mit seinem Bo-

nusheft nachweist, dass er
jährlich bei der Kontroll-
untersuchung war, bekommt
zudem einen höheren Bo-
nus. Der Kassenzuschuss
steigt auf 70 Prozent bei
einem über fünf Jahre lü-

ckenlos geführten Bonusheft
und auf 75 Prozent bei zehn
Jahren. In begründeten Aus-
nahmefällen kann die Kran-
kenkasse auch dann den Zu-
schuss auf 75 Prozent erhö-
hen, wenn der Versicherte in

den letzten zehn Jahren vor
Beginn der Behandlung die
Kontrolluntersuchungen nur
einmal ausgelassen hat. Die
Krankenkasse benötigt dann
einen entsprechenden Nach-
weis über eine Ausnahme. 

Höherer Zuschuss bei Zahnersatz

Gesund & fit

Zusammengestellt von

Nicole Koch
n.koch@westfalen-blatt.de

0521/585-509

Die aktuelle Evidenz aus
vielfältigen Studien spricht
für einen Nutzen des Mund-
Nasen-Schutzes. Die Studien
weisen darauf hin, dass so-
wohl die Übertragung auf an-
dere als auch die Selbstanste-
ckung durch Alltagsmasken
reduziert wird. Trotz aller
noch bestehender Unsicher-
heit resultiert aus den Daten
aus Sicht der Unterzeichner
die klare Empfehlung zum
Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes. 

Die Präsidentinnen und
Präsidenten der Landesärzte-
kammern und Mitglieder des
Vorstandes der Bundesärzte-
kammer sowie die Präsiden-
ten und Vorsitzenden der
nachfolgenden Fachgesell-
schaften und Institutionen/
Organisationen stellen aus-
drücklich fest: Weder die
Maßnahmen gegen die Pan-
demie noch die Pandemie
selbst sollten bagatellisiert
werden. Selbst wenn die sta-
tistische Gesamtsterblich-
keitsrate vermutlich unter ein
Prozent ist, sind die Folgen
durch die SARS-CoV2-Pande-
mie gravierend. Höchstes Ziel
muss daher die Vermeidung
von Erkrankungs- und Todes-
fällen sein. Ein Mund-Nasen-
Schutz und das Einhalten der
AHA-L-Regeln sind ein wich-
tiger Beitrag.

Masken 
schützen

Wir suchen zur Ergänzung unserer Montageteams 
für die Standorte Marsberg und Warburg 

ab sofort in Vollzeit

Schreiner (m/w/d)

Für die Einsatzgebiete
– Küchenmontage

Bei handwerklichem Geschick auch 
als Quereinsteiger möglich!

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Position Unternehmen Region Job-ID

Telemarketing-Agent (m/w/d) Axon Gesellschaft für Informationssysteme mbH Paderborn 103251769

Administrator/in (m/w/d)
für den User-Help-Desk Kreisverwaltung Personalamt Paderborn 103251766

Ingenieur / Bachelor (m/w/d)
für die Abteilung
Abfallwirtschaft / Abfallberatung

ASP Paderborn 103251364

Technischen Mitarbeiter (m/w/d) Baugenossenschaft Freie Scholle eG Bielefeld 103251339

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
im Innendienst Löseke + Sohn GmbH Paderborn 103251382

Zahntechnische Hilfskraft (m/w/d) Militello Dentallabor GbR Paderborn 103251381

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Wir suchen ab sofort 

Zusteller (m/w/d) in

Warburg: Herlinghausen, Industriegebiet

Willebadessen: Peckelsheim, Schweckhausen

Brakel: Siddessen

Breuna: Wettesingen

für die Zustellung unserer 
Tageszeitung ab 18 Jahren 
(ein eigener Pkw ist erforderlich).

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Frau Myriam Vahle 
Telefon: 05 21 / 585-564 
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

Zeitungsvertriebs- und
Servicegesellschaft mbH Höxter / Warburg

Kalandstraße 17 · 34414 Warburg

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Maschinenbediener (m/w/d)
Produktionshelfer (m/w/d)

im Schichtbetrieb.

Sie haben idealerweise eine Ausbildung im Metallbereich 
oder verfügen über sehr gute Kenntnisse in der 

Metallbearbeitung und sind offen für neue Aufgaben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Frau Sonja Brock, brock@amtenbrink.com.

Hülsbrockstraße 32-34 · 33334 Gütersloh
www.amtenbrink.com

Der
Weg
nach
oben!



Werden Sie Teil von einem der größten Getränkehersteller Deutschlands! 
Zur Verstärkung unseres Teams in WARBURG suchen wir ab sofort einen engagierten

Sie fühlen sich angesprochen und möchten uns nun tatkräftig unterstützen?  Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung, vorzugsweise per eMail (Anlagen im pdf-Format), mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins.

Heil- und Mineralquellen Germete GmbH · Am Brunnen 9 · 34414 Warburg
Tel. 09142 803-256 (Frau Dudlitz) · bewerbung@germeta.de· www.germeta.de

(m/w/d)Brand Manager
Stellenprofil:
• Strategische Weiter-Entwicklung der Marken Germeta und Warburger.
• Sicherung und Ausbau der erarbeiteten Markenpositionierung.
• Kontinuierliche Markenpflege und kritische Betrachtung der Marken-Entwicklung.
• Konzeptionelle Erarbeitung und Begleitung von Verkaufsförderungsmaßnahmen (VKF).
• Qualitative und quantitative Auswertung und Analyse der eingesetzten VKF-Aktivitäten.
• Bearbeitung der Online-Auftritte der Marken Germeta und Warburger im Hinblick auf Design und Inhalt.
• Design-Entwicklung und Umsetzung von POS-Materialien, Print-Anzeigen, Werbe-Flächen 
 (z.B. Banden und Großflächen-Plakate), generelle Design- und Gestaltungs-Arbeiten.
• Strategische Social Media Betreuung der Marken Germeta und Warburger inkl. Entwicklung relevanter   
 Themengebiete unter Erstellung eines Redaktionsplanes (Facebook / Instagram).
• Enge Zusammenarbeit mit dem Vertrieb.
• Recherche und Einkauf der relevanten Werbemittel (Displays / Zugabe-Artikel / Streuartikel / 
 Gastronomie-Artikel etc.) sowie administrative Betreuung.
• Planung und Umsetzung von internen Events / Veranstaltungen (z.B. Tag der offenen Tür o.ä.).
• Verantwortung und Handling des Werbelagers.
• Budget-Planung und Kontrolle.

Ihre Qualifikation:
• Erfolgreich abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Marketing oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung.
• Mehrjährige Berufserfahrung.
• Strategisches, operatives und zielgruppenorientiertes Marketing Know How.
• Sicherer Umgang mit relevanten Tools wie MicroSoft Office / 
 Adobe Photoshop oder  vergleichbaren Design-Programmen.
• Kreative und proaktive Arbeitsweise.
• Teamfähig, belastbar, flexibel und kommunikationsstark.
• Gutes Durchsetzungsvermögen und ausgeprägter Innovationswille.

Infos über uns fi nden Sie unter www.germeta.de

Die Freie Scholle ist eine Baugenossenschaft mit mehr als 5.000 
Wohnungen, zahlreichen Gemeinschaftseinrichtungen und 
umfassenden Dienstleistungen in Bielefeld.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Technischen Mitarbeiter (m/w/d)
Weitere Informationen über das Stellenangebot 
und die Freie Scholle unter 
www.freie-scholle.de/karriere
Schriftliche Bewerbungen bis zum 30. November 2020

Für spannende und anspruchsvolle Bauprojekte
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams

Entwurfsarchitekt m/w/d
Dipl.Ing./ BA/ MA
für Wettbewerbe, öffentliche und private Projekte (LPH 1-4)

Architekt m/w/d
Dipl.Ing./ BA/ MA mit Berufserfahrung
für Ausführungsplanung und Ausschreibung (LPH 5-7)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

architektur-werk-stadt
BALHORN WEWER KARHOFF
Elsener Straße 37
33102 Paderborn

Weitere Informationen über unsere Projekte und
Ihre zukünftigen Kollegen finden Sie unter
architektur-werk-stadt.de

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an Klaus Vering: klaus.vering@gesundbrunnen.org
Brunnenstraße 27, 34369 Hofgeismar

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser  
Ev. Altenhilfezentrum Gesundbrunnen Hofgeismar

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.gesundbrunnen.org

in Voll- oder Teilzeit

 

ELEKTRO 
BERGMEIER
LICHT  ELEKTRO  NETZWERK

Elektro Bergmeier  GmbH & Co. KG

Lerchenweg 2, 33397 Rietberg 
Tel. 0 52 44 / 20 21 
r.bergmeier@elektrobergmeier.de

Elektrofach- 
verkäufer/in
Erfahrungen im Verkauf sind 
wünschenswert, jedoch nicht 
Bedingung. Kundenfreundlichkeit, 
Motivation und Kommunikations- 
fähigkeit werden vorausgesetzt.  

Wir suchen zu sofort eine/n

Wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Bewerbung.

in Voll- oder Teilzeit.

Nebenjob gesucht?
Wir suchen ab sofort zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Zustellung
unseres Desenberg Boten am Samstag in 

Warburg
Stadtbereich, Herlinghausen, Daseburg

Borgentreich
Großeneder, Borgholz, Manrode

Willebadessen
Peckelsheim, Altenheerse, Niesen

ab 14 Jahren.

Bewerben Sie sich jetzt, 
wir freuen uns sehr auf Sie!

Ihr Kontakt:
Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld

Miteinander erfolgreich sein:
Wir suchen:

Verkäufer (m/w/d)
Ihre Herausforderungen:
 - qualifizierte und kundenorientierte Beratungsgespräche

in den Bereichen Farbe/Tapete, Gardine, Sonnenschutz,
sowie Bodenbeläge, Haustex und Gartenmöbel

Ihre Qualifikationen:
 - Ausbildung und/oder langjährige Erfahrung in unseren Sortimenten
 - Kreativität, Mode- und Trendbewusstsein
 - hohe Flexibilität, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
 - sicheres und freundliches Auftreten gegenüber Kunden

Wir bieten:
 - einen abwechslungsreichen, interessanten und

verantwortungsvollen Arbeitsplatz
 - ein angenehmes Betriebsklima in einem professionellem Team
 - interne und externe Weiterbildung

Wir sind:
 - ein inhabergeführtes Familienunternehmen in dritter Generation
 - ein Komplett-Dienstleister im Bereich der textilen und farbigen 

Raum- und Objektgestaltung

zusätzlich stellen wir ein:

Monteur (m/w/d)
für Sonnentschutz-Montagen (innen/außen)

Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns doch gleich
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen

westermann GmbH & Co. KG
hauptstr. 127
33378 Rheda-Wiedenbrück
tel. 0 52 42 / 98 101 - 0
bewerbung@westermann.cc
www.westermann.cc

Mitarbeiter im Sozialen Dienst
des Betreuten Wohnens (m/w/d)

Die Stiftung Westphalenhof ist eine mildtätige und gemeinnützige 
Stiftung mit Sitz in Paderborn, in der sich mehr als 100 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Betreuung Älterer und pflegebedürftiger 
Menschen widmen. Das Dienstleistungsangebot der Stiftung Westpha-
lenhof umfasst Stationäre Altenhilfe mit 135 Pflegeplätzen, Betreutes 
Wohnen mit 105 Wohnungen, sowie ein ausgeprägtes Restaurant- und 
Tagungsangebot.

Im Rahmen der Erweiterung unseres Betreuten 
Wohnens suchen wir ab sofort in Teilzeit

(20 St./Woche) einen Mitarbeiter (m/w/d) im Sozialen Dienst.

Ihre Aufgaben:
• Weiterentwicklung der zukünftigen Ausrichtung unserer Betreuten 

Wohnanlagen
• Transparentes und strukturiertes Belegungsmanagement
 unser Wohnanlagen
• Betreuung und Begleitung unserer Bewohner/innen
 im alltäglichen Leben
• Entwicklung neuer Freizeit- und Betreuungsangebote
 für unsere Bewohner
• die Organisation von externen und internen Veranstaltungen
• Ansprechpartner für Angehörige, Betreuer und Behörden

Ihr Profil:
• Studium der Sozialen Arbeit oder eine Ausbildung
 im Bereich der Pflege oder Ergotherapie
• Berufserfahrung im Umgang mit Senioren ist von Vorteil,
 aber keine Voraussetzung
• Einfühlungsvermögen, Teamfähigkeit und Flexibilität

Wir bieten Ihnen ein attraktives Gehalt in Anlehnung an den TvöD, eine 
zusätzliche betriebliche Altersvorsorge, eine Interessante langfristige, 
vielseitige Tätigkeit mit großem Gestaltungsspielraum und weitrei-
chenden Perspektiven für die berufliche Zukunft in einem Team leis-
tungsbereiter und engagierter Mitarbeiter.

Sollte Sie diese verantwortungsvolle Tätigkeit reizen, senden Sie bitte 
Ihre aussagekräftige Bewerbung an die Stiftung Westphalenhof, Giers-
straße 1 in 33098 Paderborn zu Händen Frau Hüwel, die Ihnen gerne 
unter der Telefonnummer 05251 2008-13 evtl. auftretende Rückfragen 
beantwortet.

Stellenmarkt

*Wie die meisten Stellensuchenden in Deutschland: 
Laut der aktuellen, repräsentativen Umfrage (02/2015) 
der „ManpowerGroup Deutschland“ ist die Tageszeitung 
unangefochten die beliebteste Quelle bei der Suche 
nach Stellenangeboten.

Auf der Suche nach der optimalen Stelle?

Ist die Zeitung auch meine Nr.1!*

Der

Weg

nach

oben!



Kostenlose private Kleinanzeigen
Max. 4 Zeilen für folgende Rubriken (bitte ankreuzen):

Anzeigentext 
• per E-Mail an anzeigen@westfalen-blatt.de senden
• telefonisch unter 05 21 / 585-8 über mitteln
•  oder ausgefüllten Coupon per Post an:  

WESTFALEN-BLATT Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG | Anzeigen | Sudbrackstr. 14 - 18 | 33611 Bielefeld

Verkäufe
Kaufgesuche

Fahrzeugmarkt
Verloren / gefunden

Unterricht
Verschiedenes

Anzeigenschluss:  

dienstags 15 Uhr

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Ihre Kontaktdaten
Ausgenommen sind gewerbliche Kleinanzeigen, Vermietungen und Immobilien. Jede weitere Zeile wird berechnet.

Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen

DESENBERG

B TE
Mitarbeiter (m/w/d) im 
Zustelldienst gesucht!
Sie sind zuverlässig, körperlich fit, verfügen über 
gute Deutschkenntnisse und arbeiten gerne an der 
frischen Luft?
Als Mitarbeiter im Zustelldienst stellen Sie in  
unterschiedlichen Bezirken in 

Warburg
Willebadessen oder
Borgentreich.

zu und benötigen hierzu einen eigenen PKW (eine 
KM-Geldpauschale wird Ihnen hierfür vergütet).

Melden Sie sich gerne per Mail oder telefonisch bei 
uns, wir freuen uns sehr auf Ihre Kontaktaufnahme!

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

 Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld

www.die-sprachwerkstatt.de

die
Sprach-
werkstatt

Wir suchen
freiberufliche

Dozenten (m/w/d)

 
 

für eine Unterrichtstätigkeit in
unseren Umschulungen
und Qualifizierungen

Privates Institut
für Kommunikation,
Wirtschaft und
Sprache GmbH
Stettiner Straße 40 - 42
33106 Paderborn

Tel.: 05251/77999-0
Fax: 05251/77999-79

www.die-sprachwerkstatt.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an
bewerbung@die-sprachwerkstatt.de!

Erfahrungen in der Erwachsenenbildung
sind erwünscht.

aus allen
kaufmännischen Berufsfeldern

sowie 
EDV-Dozenten

Führerschein C/CE bzw. D/DE
Beschleunigte GrundqualiØkation
Perfektionstraining
Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B,(/(F(/': Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
'(T02/': /emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
/(0*2: (ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

„Stark durch Nähe“ lautet das 
Motto der Stadtwerke Löhne. 
Der Eigenbetrieb der Stadt ist 
ein leistungsfähiges kommu-
nales Versorgungsunterneh-
men mit mehr als 120 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern.

Die Stadtwerke haben in den kommenden Jahren viel vor: Ergän-
zend zu den bisherigen Feldern Wasserversorgung, Abwasserent-
sorgung, Service mit Bauhof und Straßen stehen weitere Themen 
der modernen Daseinsvorsorge auf dem Programm – Gas- und 
Nahwärmeversorgung oder die Erzeugung und der Vertrieb von re-
generativer Energie. Diese spannenden Entwicklungen gehen Hand 
in Hand mit der weiteren Modernisierung der internen Prozesse.
Zur Gestaltung, Begleitung und Umsetzung der Veränderungspro-
zesse suchen wir in Verbindung mit einer altersbedingten Nachfol-
ge zum 1. August 2021 oder früher eine dynamische

Nach Ihrer Einarbeitung übernehmen Sie innerhalb von ca. zwölf 
Monaten die umfängliche Verantwortung für den kaufmännischen 
Bereich des Unternehmens und gestalten in enger Zusammenar-
beit mit dem Führungsteam die zukünftige Ausrichtung der Stadt-
werke.
Wenn Sie diese spannende Aufgabe reizt und Sie über entspre-
chende kaufmännische Qualifi zierungen verfügen, fi nden Sie unter 
www.stadtwerke-loehne.de alle weiteren Informationen zu An-
forderungen, Aufgaben und Bewerbung. Schicken Sie diese bitte 
bis zum 13.12.2020 an  bewerbung-harling@kleinundkoepfe.de. 
Ihre Fragen beantworten gerne Sandra Harling und Thomas Klein: 
0421 / 52 087 648. 

KLEIN & KÖPFE Personalberatung • Am Fasanenpad 27 • 28355 Bremen

         

KAUFMÄNNISCHE 
BEREICHSLEITUNG in spe

Privat sucht PKW von Privat
in gepflegtem Zustand, gerne aus 
Rentnerhand ☎ 01 52/28 40 75 24

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

4 ALU-Felgen, 6Jx16H2 ET46, Mer-
cedes B, Reifen, 205/55 R16 91 V, 
Profil 5/6mm, 120,- € ☎ 0 56 46/
12 32

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

7x Ford Kuga ab 11.880.-- 2014-
NEU, ab 103 kW, versch. Farben,
z. T. Neues Modell, Kraftstoffverbr.
innerorts/außerorts/kom. 6,5/4,9/5,5
l/100km, CO2-Emissionen komb. 130
g/km, Effizienzkl. B,  11.880,- €
Brandt Automobile GmbH & Co.
KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 05631 5008-0
wb-auto.de: 825B2E4

Ford Focus Active Neu, 92 kW, rot,
Navi, Kamera, Automatik, LED, uvm...
Kraftstoffverbr.: innerorts/ außerorts/
kombiniert 5,5/3,9/4,4l/100km, CO2-
Emissionen komb. 104 g/km, Effizienz-
klasse A,  24.880,- €
Brandt Automobile GmbH & Co.
KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 87B412D

Mazda Xedos, Bj. 1993, TÜV/AU
3/2022, zu verkaufen. ☎ 01 71/
6 89 42 59

DB C 180, Bj. 11/2017, stahlgrau-
met., Navi, 7500 km; Preis VHS.
☎ 05 71/4 45 46

Suche Borgward Isabella, Ersatz-
teile & Konvolute. ☎ 01 73/
3 09 84 76

Fabia 1.0 MPI Active, EZ 5/18, 
10.500 km, 75 PS, 16“ Aluf., Klima, 
Sitzhz., Bluetooth, USB, 9.500,- € 
☎ 01 51/12 13 81 26

Biete Golf 4 1.4 16 V, 75 PS, Bj. 
2003, AC, ABS, Radio, NR, Benzi-
ner, silbermetallic, Sondermodell 
PACIFIC, auf Alufelgen plus 4x 
Winterreifen auf Stahlfelge, leichte 
Gebrauchsspuren Kratzer, läuft 1a, 
einsteigen und losfahren. Auf 
Wunsch bekommt der Wagen
frischen TÜV. Privatverkauf! Ohne 
Garantie! VB 1.450,- €, Standort: 
34434 Borgentreich ☎ 0 56 45/
7 87 58 60

Golf IV 1.4 l, Bj. 02, 115 tkm, 2-trg., 
silbermet., rostfrei, Klima, ZV, TÜV 
neu, unfallfrei, sehr gepflegt, Alu; 
2100,- €. ☎ 0176/32186365 ab 14 h

Golf 1,6 l Kombi, EZ 3/2002, ZV, 
Klima, AHK abnehmbar, 165tkm, 
3300,- € ☎ 01 63/2 63 06 81

4 WR Audi A4, 225/50R17, H98, 
Conti Contact TS 860, 6-7 mm, nur 
1 Wi. gef., auf Audi orig. Alufelgen 
7J 17H2 ET 46, VB 480,- €.
☎ 01 60/97 944 208

4 Winterreifen auf Stahlfelgen 
Semperit, 185/55 R15H u.a. für 
Skoda Roomster, zus. 50,- €.
☎ 0 52 23/8 54 45 (Kirchlengern)

4 WR auf Alu 235/55 R17 103VXL, 
wurden auf Ford Kuga gefahren; 
VHB 430,- €. ☎ 01 73/8 08 90 87

4 WR f. Tiguan, 215/65 16 98H, auf 
neuw. LM-Felgen, 6 mm; Getriebe 
f. Lupo, Bj. 99, Diesel, 80tkm; 4 
Alu-Felgen für Lupo; 4 Alufelgen 
für Audi A6, 16“, 2,7l. ☎ 01 71/
9 09 29 02

Etrusco A 7300 DB EZ 2019, 110 kW,
14.000km, weiß, Klima, Basic-Paket,
Chassis-Paket, TV, SAT-Anlage, Fahr-
radträger, Markise, Kamera, Navi,
uvm...,  48.500,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 85A0E17

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Herren-E-Bike Giant, Größe M, 
500 Watt, 2 Jahre, ca. 12 tkm, 
VHB 1400,- €. ☎ 01 75/2 73 94 76

Fahrrad, 20x14, 3-Gang-Schaltung, 
Tempomat, fast neuwertig, VHB 
100,- €. ☎ 01 51/26 33 63 36

NEU renovierte
Wohnungen in Scherfede

zu vermieten!
• 3-Zimmer, ca. 70 m²,

Grundmiete 400,- €
• 3-Zimmer, ca. 110 m²,

Grundmiete 495,- €
• 4-Zimmer, ca. 100 m²,

Grundmiete 500,- €
Teilweise mit Balkon od.

Gartennutzung
✉ mt@hillebrand-gruppe.de
☎ 0 22 03 - 2 02 27 11 oder

0162 - 9 12 59 95

Ladenlokal/Büro/Praxis
zentral in Scherfede 

zu vermieten.
355 m² Ladenfläche zzgl.

Lagerflächen, Sanitär-
einrichtungen & Stellplätze.
mt@hillebrand-gruppe.de

 01 62/912 59 95
o. 0 22 03/20 22 70

Beamter im Ruhestand, mit 
Hund, sucht dringend 2 Zi.-Whg., 
mögl. EG, mit Terr. in Bad Driburg 
u. Umgebung. ☎ 01 71/8 75 37 84

Rentnerin sucht 2-3 ZKB, Balkon, 
renoviert, Abstellraum, Keller, Ga-
rage, 1. OG, hell, Warburg zentral.
☎ 01 75/1 90 11 48

Stellenmarkt / Kleinanzeigen

Automarkt allgemein

Pkw−Ankauf

BMW

Ford

Mazda

Mercedes

Oldtimer

Skoda

Volkswagen

Reifen / Felgen

Fahrzeugzubehör/−teile

Reisemobile

Fahrräder

Mietangebote

Gewerbl. Mietangeb.

Mietgesuche

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

…weil 
Sie mehr 
verdienen!



Suche Motorrad, Chopper/Tourer/
Oltimer, auch ohne TÜV oder def., 
bis ca. 1000,- €, ☎ 0 52 62/
99 21 08

Witwe, 75, nicht so gut zu Fuß, 
aber mobil, sucht Ihn für Gesprä-
che, Spaziergänge und Ausflüge. 
Platonische Freundschaft er-
wünscht. ✉ A 901-155854 Z

Gesunde Gelenke 
auch im Alter?

Spezielle Mikro- 
Nährstoffe unterstützen 

Gelenkgesundheit
Steife Hüfte, unbewegliche 
Schultern, müde Knie: Pro-
bleme mit den Gelenken 
treten im Alter häufi g auf. 
Doch für die Gelenkgesund-
heit kann jeder etwas tun. 
In dem speziellen Mikro- 
Nährstoffdrink Rubaxx 
Gelenknahrung (Apotheke) 
stecken nicht nur vier wich-
tige körpereigene Gelenk-
bausteine, sondern auch 
20 spezifi sche Vitamine und 
Mineralstoffe. Diese för-
dern u. a. die Funktion von 
Knorpel und Knochen (z. B. 
Ascorbinsäure) oder tragen 
zum Erhalt gesunder Kno-
chen bei (z. B. Phyllochinon). 

Unser Tipp:
1 x täglich ein Glas Rubaxx 
Gelenknahrung.

Abbildung Betroffenen nachempfunden • 
www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 
Rubaxx Gelenknahrung  
(PZN 14290705)(PZN 14290705)

*Absatz nach Packungen, rezeptfreie Arzneimittel bei Nervenschmerzen; Quelle: Insight Health, MAT 07/ 2020 • ¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k- Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. 
Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.09. 2020) • Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen 
Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Sie leiden ständig unter 
Schmerzen im Nacken oder 
Rücken? Manchmal sind 
die Schmerzen stechend, 
oft strahlen sie sogar bis in 
Arme oder Beine aus? Dann 
sind wahrscheinlich geschä-
digte oder gereizte Ner-
ven die Ursache! Die Nr. 1*

Arzneitropfen bei Nerven-
schmerzen (Restaxil, Apo-
theke) können wirksame 
Hilfe leisten.

Mehr als 23 Millionen Deut-
sche leiden unter chronischen 
Schmerzen. Zu den häufigsten 
zählen Nacken-  oder Rücken-
schmerzen. Was viele nicht 
wissen: Dahinter stecken oft 
Nervenschmerzen! 

Wie entstehen die 
 Schmerzen?

Bei Nackenschmerzen sind 
meist Verspannungen die 
Ursache. Durch Anspan-
nung wird der Muskel fest 
und drückt auf den Nerv. 
Es kommt zu ausstrahlen-
den Schmerzen, oft bis in die 
Schulter oder den Halsbe-
reich. Bei Rückenschmerzen 
sind oft Nerven entlang des 

Rückenmarks betroffen. Ein 
Grund: Muskelverhärtungen 
durch ständige Fehlhaltung 
oder falsche Belastung. Aber 
auch infolge eines Bandschei-
benvorfalls oder des Ischias- 
Syndroms werden Nerven im 
Rücken gequetscht oder ge-
reizt. Die Folge: ziehende und 
ausstrahlende Schmerzen bis 
in die Beine und Füße. 

Nervenschmerzen richtig 
behandeln

Bisher griffen Betroffe-
ne meist zu klassischen 
Schmerzmitteln, sogenann-
ten NSAR, wie z. B. Ibupro-
fen oder Diclofenac. Doch 
davon raten Mediziner laut 
der Leitlinie für Diagnostik 
und Therapie in der Neuro-
logie1 ausdrücklich ab! Der 
wahrscheinliche Grund: Vie-
le klassische Schmerzmittel 
bekämpfen Entzündungen, 
die häufig nicht die Ursache 
von Nervenschmerzen sind. 
Wirksame Hilfe bei Nerven-
schmerzen bieten hingegen 
die rezeptfreien Arzneitrop-
fen Restaxil und das ohne be-
kannte  Neben-  oder Wechsel-
wirkungen!

5- fach- Wirkkomplex 
 überzeugt

In Restaxil steckt die Kraft 
aus gleich fünf Arzneipflan-
zen, die sich bei Nerven-
schmerzen (Neuralgien) be-
währt haben. So setzt etwa 
Gelsemium sempervirens 
laut Arzneimittelbild im zen-
tralen Nervensystem an, also 
z. B. im Rückenmark. Der 
Arzneistoff Iris versicolor 
kommt laut Arzneimittelbild 

unter anderem bei Ischialgie 
und ziehenden, brennenden 
Schmerzen im Hüftnerv bis in 
die Füße zum Einsatz. Diese 
Arzneipflanzen wurden mit 
der natürlichen Wirkkraft 
aus Cimicifuga racemosa, 
Spigelia anthelmia und Cy-
clamen purpurascens kombi-
niert. Restaxil Arzneitropfen 
können je nach Schwere der 
Schmerzen individuell do-
siert werden.

Nacken- oder Rückenschmerzen 
sind oft Nervenschmerzen

Ein natürliches Arzneimittel 
 verspricht Hoffnung

Thema Nervenschmerzen

Für Ihre Apotheke: 

Restaxil 
(PZN 12895108)

Bekannt 
aus dem 
TV

Zahlreiche Menschen haben mit einer Ischialgie zu kämpfen. 
Dabei strahlen die Schmerzen häufig bis ins Bein aus.

Medizin ANZEIGE

STREICHEN GESTRICHEN
FASSADENSYSTEME AUS ALUMINIUM | WARTUNGSFREI | 40 JAHRE GARANTIE

 WWW.PREFA.DE

Eiche natur Wallnuss
braun

Eiche 
beige-grau

JETZT EIN HANDWERKERANGEBOT ANFORDERN 
WWW.PREFA.DE/ANGEBOT-ANFORDERN WWW.PREFA.DE
JETZT EIN HANDWERKERANGEBOT ANFORDERN 

M +49 162 2888 273

E stefan.riese@prefa.com
STEFAN RIESE

PREFA-ANSPRECHPARTNER

IN IHRER REGION
Unser Service-Punkt bietet Ihnen ein umfangreiches Service-Angebot:

 Abonnement-Service  Abo-/Probebestellungen  Familienanzeigen
 Reisenachsendungen  Zeitungsspenden  private Kleinanzeigen

Ihre Tageszeitung erreichen Sie direkt unter:
Telefon: 0521-585-0
E-Mail: wb@westfalen-blatt.de
www.westfalen-blatt.de

Vor Ort in  

Ihrer Nähe!

Ihr WESTFALEN-BLATT-Service-Punkt vor Ort!

Kalandstraße 2 · 34414 Warburg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

www.westfalen-blatt.de

Junges Akademikerehepaar 
(Tierärztin & Uni-Dozent) 2 Kinder, 
2 Hunde, 3 Kaninchen suchen ab 
sofort Haus mit Garten ☎ 01 74/
4 18 23 76

Garten-Grundstück zu kaufen
gesucht ☎ 01 63/5 58 88 89

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

Haus gesucht: Junges Paar (beide 
verbeamt. Lehrer) sucht freistehen-
des Haus mit 6-8 Zi u. Garten zum 
Kauf im Raum PB, SLK, Geseke, 
LP. Bezugstermin flexibel. 
☎ 01 71/5 30 11 69

Familie sucht ein EFH o. ZFH zum 
Kauf in der Umgebung von PB, 
Schloß Neuhaus, Sande, Elsen. Ob 
alt oder neu wir freuen uns auf Ihr 
Angebot. ☎ 01 52/28 73 62 31

PRIVAT: Suche ETW. ☎ 05 21/
44 81 47 62

Spaß am Fahren?
Falls ja, dann sind wir Ihr Ansprech-

partner! Wir befördern seit vielen 
Jahren Schüler*innen im Spezialver-
kehr und suchen Sie zur Verstärkung 

unseres Teams.
Empathie, freundl. Auftreten u. 

sicheres Lenken des Fahrzeugs sind 
Voraussetzungen. Das Entgelt liegt im 

Übergangsbereich.
Weitere Infos ab Mo. unter 

05221/67762 (Fr. Strakeljahn)
Verein d. Freunde u. Förderer des 

Johannes-Falk-Hauses e.V.,  
Gerstenstr. 4, 32120 Hiddenhausen

Nachtfahrer/in f. Warburg/Bra-
kel in Vollzeit ges. ☎05605/5025

WEG in der Senne, 60 WE sucht 
zum nächstmöglichen Termin ei-
nen Hausmeister (m/w/d).
Arbeitsumfang: Mülltonnendienst, 
Reinigung Gehwege und TG, Ter-
mine mit Handwerkern, Kontrolle 
Heizung und Aufzüge. Bei Interes-
se gerne melden unter ☎ 0 25 25-
93 07 14 - M.Kleibolde, E-Mail: 
M.Kleibolde@dew-immo.de 

Handwerker (Allrounder)
für Sanierung und den Umbau 
von Wohnungen in Scherfede 

in Vollzeit gesucht.

✉ mt@hillebrand-gruppe.de 
oder ☎ 02203- 202270

Suchen in Pr.Oldendorf
Personal (m/w/d),
für die Reifenmontage
gelernt / ungelernt Vollzeit
40-Std-Woche Festanstellung,
BAV, VWL, Urlaubsgeld,
Reifen Günther ☎ 0171 / 5651769

Physiotherapeut (m/w/d) in 
Voll- oder Teilzeit zu attraktiven 
Konditionen in GT gesucht. Aus-
führliche Infos: physio-homuth.de 
oder ☎ 01 76 / 60 98 16 67 

Helfer (m/w/d) in versch. Bereichen 
gesucht!. TEMPTON, Herford

☎ 05221-18714-0

Zählerableser (m,w,d) für Herford 
u. Umgebung gesucht. ☎ 02303-
258980, service@asp-metering.de

Haushaltshilfe (450,-) gesucht, 
Bad Lippspringe, 4 Tage in der 
Woche. ✉ A 722-155701 Z

Putzhilfe
gesucht für

- Büro und Privatwohnung
- in Gütersloh 

- 1 x wöchentlich
- für 6 Stunden

Telefon: 0 160/94 44 72 39

Felgen mit Radkappen für Audi 
A3. 2 Fernrohre: 10 x 70 von Lich-
ter und von Eschenbach 8 x 40; 
Friteuse. ☎ 01 57/73 56 84 16

Tischkreissäge zu verkaufen, 100,- 
€. ☎ 0 52 51/3 29 28 (AB)

Keyboard „Casio“ zu verkaufen, 
50,- € ☎ 01 74/4 13 24 21

Kaminholz (Buche) und Pellets 
zu verkaufen ☎ 01 71/4 41 96 88

MARDER-Holzkastenfalle, Le-
bendfalle, auch f. Ratten + Wasch-
bären zu verk. ☎ 01 73/95 281 74

2-Gang Dekupiersäge DS460 
Proxon, neuwertig, NP 410,- €, VB 
300,- €. ☎ 0 52 21/17 69 82

Grundig Fernseher, voll funktions-
fähig, mit Fernbedienung, zu ver-
schenken. ☎ 01 75/1 90 11 48

Schlosserwerkzeug: Schlüssel v. 
10-80 mm etc. sowie E-Schweiß-
gerät zu verk. ☎ 01 70/52 79 256

Wohnzimmerschrank 550,-€
Frisierkommode 350,-€
aus den 1920-1930 Jahren
Preise VHB ☎ 015157000637

Aufstehsessel/Liegesessel/TV 
für Reha, alte Menschen, 1.Hd., 
bequem, sehr gepflegt, dunkel-
brauner Fleece, bis 170Kg, 33102 
PB, NP 1920,- €, VHB 690,- €, 
☎ 01 60/8 70 31 03

Großes Bett, 1,50 x ca. 2,55 m, 
rundum Stoffbezug, Lattenrost, 
Fuß- u. Kopfteil verstellb., Bettkas-
ten, Matratze, s. gut erhalten, wg. 
Umzug, VHS. ☎ 01 75/1 90 11 48

Boxspringbett mit 2 Nachttischen, 
Kopfteil 2;10 m, Bett 1,80 m breit, 
Topper Ortho Thermoplus, braun, 
800,- €, ☎ 01 51/16 72 12 56

Schnäppchen: Tischdecken, 80cm, 
170 cm etc., eckich, rund, weiß u. 
farbig, für einen sozialen Zweck für 
3 - 8,- € zu verk. ☎ 052 51/6 22 95

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Suche Stereoanlage mit CD-Ab-
spielgerät, voll funktionsfähig und 
preiswert sowie gut erhaltenes
E-Bike. ☎ 01 76/37 08 46 86

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex, 
Contax u. a. hochwertige Fotoap-
parate sucht: ☎ 0 52 21/75 96 83

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Liebherr Gefrierschrank Öko zu 
kaufen gesucht. ☎ 0170/5279256

Er, 43 J., 1,78 m, 84 kg, sucht 
sportlich-schlanke Frau (28-40 J.) 
für gemeins. Unternehmungen wie 
z.B. Essen gehen, Therme, Sauna, 
Wochenendtouren und Spaß zu 
zweit. Tel./SMS ☎ 0151/61950102

Er, 69J. 175 gr, 75 kg, schlank, NR, 
ohne Bart sucht Dame ab 60 J. für 
Freizeit usw. ✉ A 902-155808 Z

Frank, 49 J., 190 cm, schlank
suche eine sympa., romantische 
Sie für eine Bez. Ansonsten lege 
ich mich nicht auf Alter und Aus-
sehen anderen Oberflächlichkeiten 
fest. ☎ 01 77/6 79 62 44 o. Whats-
app Mut? 

Er, 49, mit Pubertier 16 J, sucht eine 
Sie für die 2. Hälfte. 
s8236266@pyur.net und ☎ 01 56/
78 36 02 49

Netter Steinhagener, 76 Jahre, 
Natur- und Gartenliebhaber, liebt 
das Sauerland, sucht Sie für alles, 
was gefällt. ☎ 01 51 / 20 25 85 32

Ich Christine 68 J., leider verwit-
wet, bin e. ruhige, hübsche, natür-
liche Frau, sauber und gepflegt, 
ich koche sehr gerne u. gut, beruf-
lich habe ich lange in der mobilen 
Altenpflege gearbeitet. Die Ein-
samkeit ist nicht einfach für mich, 
deshalb suche ich üb. pv einen gu-
ten lieben Mann bis 80 J., für den 
ich da sein darf.
Tel. 0160 – 97541357

Ende 60er sucht das nette, liebe, 
ehrliche passende Gegenstück 
zwischen 60 und 66 aus dem 
Raum PB, GT, BI. NR, humorvoll. 
Foto wäre toll. ✉ A 902-155785 Z

Ella, 67 J., fürsorgl., natürliche Wit-
we, sparsam u. bescheiden, mag 
Tagesausflüge mit m. Auto, aber 
auch die traute Zweisamkeit zu 
Hause, kochen u. alles, womit ich 
es uns richtig schön machen kann. 
Ein respektvolles Miteinander wäre 
mir wichtig. Rufen Sie üb. pv an, 
ich bin nicht zeit-/ortsgebunden. 
Tel. 0176-34498648

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Grundstücksgesuche

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Mietgesuche

4 u. mehr Zi.−Whg.

Wohnimmob. Gesuche

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Stellenangebote

Hauspersonal

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Möbel / Hausrat

Er sucht sie

Bekanntschaften
Verschiedenes

Handwerksempfehlung

Haus und Garten


